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Die Winterpause ist beendet!
Seit 10. März ist die Gartenwelt 

wieder geöffnet. 

• großes Angebot Frühlingsgartenpfl anzen
• attraktive Form- und Bonsaigehölze
• Hausbäume und große Solitärsträucher
• Obstbäume und Sträucher
• Sichtschutzpfl anzen wie Thuja und 

Kirschlorbeer
• großes Staudenangebot
• Kübel und Töpfe
• Heckenpfl anzen, z. B. Hainbuche u. Liguster
• Wildgehölze für Bienenfreunde

Die Winterpause ist beendet!
Seit 10. März ist die Gartenwelt 

Wir starten die 

Frühlingssaison 

mit vielen 

neuen Ideen.
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März 2020
28.03., Samstag, 20:30-21:30 Uhr: „Earth 
Hour 2020“ - 1 Stunde das Licht ausschalten
30.03., Montag, 20:00 Uhr, Rullstorf, Dorfge-
meinschaftshaus: Mitgliederversammlung des 
Bürgervereins

April 2020
09.04., Donnerstag, 18:00 Uhr, Hohnstorf, 
Eichenwäldchen: Osterfeuer
09.04., Donnerstag, 19:00 Uhr, Hittbergen: 
Osterfeuer
11.04., Samstag, 19:00 Uhr, Artlenburg, 
Elbterrassen: Osterfeuer
11.04., Samstag, 19:00 Uhr, Brietlingen, 
Siedlergemeinschaft: Osterfeuer
11.04., Samstag, 19:00 Uhr, Barförde, Fest-
platz: Osterfeuer
11.04., Samstag, 19:00 Uhr, Boltersen, Frei-
willige Feuerwehr: Osterfeuer
11.04., Samstag, 19:00 Uhr, Echem, Sport-
platz: Osterfeuer
11.04., Samstag, 18:30 Uhr, Scharnebeck, 
Gelände Feuerwehr: Osterfeuer. Für Kinder ab 
17:30 Uhr
16.04., Donnerstag, 18:30 Uhr, Artlenburg, 
Gasthaus Schützenhof Meyer: Vortrag Pastor 
Knigge. LandFrauenverein Artlenburg/Aven-
dorf und DRK
18.04., Sonntag, Hohnstorf: Tag der Gemeinde
24.04., Freitag, 19:30 Uhr, Rullstorf, 
Dorfgemeinschaftshaus: Konzert Ken Norris 
„Re�ection“. Jazz, Blues, Swing

Veranstaltungskalender

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Tel. 04136 907-7500 · tourismus@scharnebeck.de

Regelmäßige Veranstaltungen
montags, von 18:00 bis 19.30 Uhr, Scharne-
beck-Rullstorf, Chorprobe Männergesangverein, 
in der Bücherei am Schulzentrum Scharnebeck. 
Hermann Kahle, hermann-kahle@t-online.de
montags, von 20:00 bis 21:30 Uhr Probe Mu-
sikzug FFW Artlenburg im Vereinslokal Nienau.
Rolf Twesten, Tel. 01439 7159, Mail: r.twes-
ten@gmx.de
mittwochs, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 
14:15 Uhr, Senioren für Gymnastik im Sitzen, in 
der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski,  
Tel. 04139 7151
mittwochs, von 14:45 Uhr bis 18:30 Uhr, 
DRK-Scharnebeck Bridge, Gemeinde Scharne-
beck, Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, 
Tel. 04136 7178 oder 04136 910179
samstags, 16:00 Uhr, Boulespielen in Rullstorf, 
Postweg
Alle 14 Tage montags, Scharnebeck, Handar-
beitskreis, Gemeindehaus St. Marien, ab 19:30 
Uhr, Claudia Bannöhr, Tel. 04136 1536
4. Montag im Monat, ab 14:30 Uhr, Schar-
nebeck, Parkplatz Domäne: Wandern mit dem 
DRK. August Sommerpause
An jedem letzten Mittwoch im Monat von 
14:00 bis 16:00 Uhr Seniorenberatung im 
Besprechungsraum der Gemeindeverwaltung 
Hohnstorf 
2. Mittwoch im Monat (von Oktober bis April), 
15:00 bis 17:00 Uhr, Hohnstorf, Schulstraße 1a, 
Plattdeutsche Runde „Platt up`n Diek“
1. Donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB- 
Klönschnack, Jürgen Hagemann, Tel. 04136 1550
2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, DRK 
Scharnebeck, Literatur. Domäne
1. Freitag im Monat, Scharnebeck, Friedensge-
bet in der Kirche St. Marien, ab 19 Uhr,  
Tel. 04136 8827
1. Samstag im Monat, 10:00-12:00 Uhr, 
Rullstorf, Kinderfeuerwehr. Melanie Gefeller, Tel. 
04136 910815

Impressum
Herausgeber, Verlag und Druck:  
Druckerei Schlüter GmbH, An der Ziegelei 7, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 97960-0,  
info@ihr-drucker.com, www.ihr-drucker.com
Gesamtleitung: Andreas Schlüter, Tel. 05851 97960-0
Redaktion, Gesamtgestaltung und Anzeigen: Ulrich Paschek,  
Tel. 05851 97960-12, redaktion@achtfach.ihr-drucker.com
Redaktion SG Scharnebeck: Claudia Sandow,  
Tel. 04136 907-7500, sandow@scharnebeck.de
Erscheinungsweise: 5x jährlich (März, Mai, August, Oktober, 
Dezember)
Au�age: 7.000 
Verteiler: Kostenlos als POSTAKTUELL an alle Haushalte in der  
Samtgemeinde Scharnebeck 
Es gilt Anzeigenpreisliste 2020

Titelfoto: Pixabay

Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die gewählte 
Formulierung stets die Geschlechter und Geschlechtsidentitäten. 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir im Text nur 
eine Form.

Das Magazin und alle in ihm enthaltenen einzelnen Beiträge 
und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte und Fotos wird keine Haftung 
übernommen. Ein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung besteht 
nur bei kostenp�ichtigem Vertragsabschluss. Mit Annahme des 
Manuskripts gehen das Recht zur Veröffentlichung sowie die 
Rechte zur Vergabe von Nachdruckrechten und zur elektronischen 
Speicherung in Datenbanken an den Verlag über. Jede Verwertung 
außerhalb der durch das Urheberrechtsgesetz festgelegten 
Grenzen ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig. In der 
unaufgeforderten Zusendung von Beiträgen und Informationen 
an den Verlag liegt das jederzeit widerru�iche Einverständnis, 
die zugesandten Beiträge bzw. Informationen in Datenbanken 
einzustellen, die vom Verlag geführt werden. Für die uns zur 
Verfügung gestellten Layouts, Fotos und sonstigen Vorlagen wird 
das Copyright beim Auftraggeber vorausgesetzt.

Samtgemeinde Scharnebeck, 
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35, 
rathaus@scharnebeck.de 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der 
Verwaltung �nden Sie im Internet unter 
www.scharnebeck.de 

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 912390
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom,  
Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087

Notfallnummern

Samtgemeinde Scharnebeck

26.04., Sonntag, 11:00-18:00 Uhr, Echem, 
LBZ: Erlebnistag rund ums Schwein
26.04., Sonntag, Hohnstorf/Lauenburg: 
Elbfest Kurs-Elbe-Tag
27.04., Montag, 18:00 Uhr, Rullstorf, Alter 
Kirchweg: Baump�anzaktion des Bürgerver-
eins, anschl. Bürgertreff
28.04., Dienstag, Rullstorf: Seniorenfahrt der 
Gemeinde
29.04., Mittwoch, 14:00-16:00 Uhr, Hohn-
storf, Gemeindebüro: Seniorenberatung

Mai 2020
01.05., Freitag, 11:00-18:00 Uhr, Hittbergen, 
Dorfplatz: Maifest
01.05., Freitag, 11:00 Uhr, Rullstorf, Feuer-
wehrhaus: Kinder-Maibaumfest
02.05., Samstag, 15:00 Uhr, Avendorf, Feuer-
wehrgerätehaus: Klönnachmittag
16.05., Samstag, 19:30 Uhr, Echem, Schüt-
zenhaus: Rockkonzert mit Philip Richert & 
Band
16.05., Samstag, 10:00-16:00 Uhr, Geführ-
te Radtour „Kirchentour“. Treffpunkt Kirche 
Artlenburg. Anmeldung/Info: Tourist-Info, Tel. 
04136 907-7500
21.05., Donnerstag, 10:00 Uhr, Artlenburg, 
Drachenwiese: „Vatertag am Hafenrand“

Ausgabe 36
erscheint am 22. Mai 2020

Redaktionsschluss: 24. April 2020

Mit einer Anzeige in der 
ACHTfach! erreichen Sie  
alle haushalte in der 
samtgemeinde scharnebeck

€

Tel. 05851 97960-12

Stand 13.03.2020

Bitte informieren Sie sich beim Veranstalter oder in 

der Tagespresse, ob die Veranstaltungen statt�nden.
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Bardowicker Str. 18 • 21335 Lüneburg • T. 04131 - 8849379 • hoerschmiede.de

Jetzt 
 neu

/HOER.SCHMIEDE

/HÖRSCHMIEDE

Sie sind gesetzlich oder privat versichert? Testen Sie bei mir 

kostenlos eine große Auswahl an Hörgeräten – von zuzahlungs-

frei bis exklusiv, alle handwerklich perfekt an Ihr Ohr angepasst 

und inklusiv kostenloser Batterien und Garantie für 4 Jahre.

IHR SYMPATHISCHER  
HÖRGERÄTE-SPEZIALIST

Christian Geiger, 
Inhaber

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Sehr geehrte Einwoh-

nerinnen und Einwohner, 
nach der letzten Achtfach 
ist die Samtgemeinde 
Scharnebeck mit einem 
verabschiedeten neuen 
Haushaltsplan für das Jahr 
2020 in den Jahreswechsel 

gegangen. Der Haushalt für 2020 hat dabei 
ein Haushaltsvolumen von ca. 12 Mio. Euro, 
ist ausgeglichen und sieht keine Kreditauf-
nahmen für das laufende Jahr vor. So bleibt 
auch der Schuldenstand der Samtgemeinde 
Scharnebeck mit unter 3 Mio. Euro erfreulich 
niedrig. Der Hebesatz, auf dessen Grundlage 
Mitgliedsgemeinden in Samtgemeinden eine 
sogenannte Samtgemeindeumlage zu zahlen 
haben, ist in der Samtgemeinde Scharnebeck 
ebenfalls traditionell niedrig, so dass die Mit-
gliedsgemeinden hier nicht übermäßig belas-
tet werden. Er liegt weiterhin bei 28 %. Alles 
in allem können wir uns so an einer äußerst 
stabilen Finanzlage in der Samtgemeinde er-
freuen.

Für die Feuerwehr Scharnebeck war die Neu-
beschaffung eines Tanklöschfahrzeugs vorge-
sehen. Nach einjähriger Bauzeit konnte das 
Fahrzeug kurz vor Weihnachten ausgeliefert 
werden und bereits im Januar an die Feuerwehr 
Scharnebeck feierlich übergeben werden.

In den letzten Wochen und Monaten hat 
die Samtgemeinde im Rahmen eines Klima-
schutzkonzeptes verschiedene Workshops 
durchgeführt. Die letzte Veranstaltung im 
Februar galt ausschließlich Jugendlichen des 
Schulzentrums Scharnebeck. Allen, die an 
den Workshops teilgenommen haben und so 
mit ihren Ideen zu mehr Klimaschutz in der 
Samtgemeinde beigetragen haben, sage ich 
herzlichen Dank für ihr Engagement. Eine 
Dokumentation der bisher stattgefundenen 
Termine �nden Sie auch auf unserer Home-
page unter: Bürger > Ihre Samtgemeinde >  
Klimaschutzkonzept. Eine Abschlusspräsen-
tation der erzielten Ergebnisse wird während 

der nächsten Samtgemeinderatssitzung am 
17.06.2020 erfolgen, zu der ich Sie bereits 
heute einlade.

Viele Familien denken schon an die Einschu-
lung ihrer Kinder im kommenden Sommer. Ge-
rade die jungen Erstklässler bedürfen manch-
mal noch einer besonderen Betreuung, um sich 
in den Schulbetrieb einzuleben. Hierzu habe ich 
wieder eine gute Nachricht für Sie: Der Samt-
gemeindeausschuss hat der Fortsetzung der 
Lernförderung in den 1. Klassen auch für das 
Schuljahr 2020/2021 bereits zugestimmt. So 
können bei Bedarf entsprechende Schulkinder 
wieder gezielt unterstützt werden.  

Während der letzten Samtgemeinderatssit-
zung am 04.03.2020 war über verschiedene 
Personalwechsel in Ehrenämtern der Samt-
gemeinde zu entscheiden. So wurden für die 
Feuerwehren einige Brandmeister in ihren 
Ämtern für eine weitere Amtszeit bestätigt 
oder einige Brandmeister neu in dieses Amt 
berufen. Folgende Brandmeister waren für 
eine weitere Amtszeit zu ernennen: Arne 
Westphal als Gemeindebrandmeister, Florian 
Hundhausen als stellvertretender Gemeinde-
brandmeister und Thomas Schmidt als stell-
vertretender Ortsbrandmeister für Hittbergen. 
Neu ernannt wurden Thomas Jahn als Orts-
brandmeister für Scharnebeck und Matthias 
Mundt als sein stellvertretender Ortsbrand-
meister sowie Marko Schröder als neuer Orts-
brandmeister für die Feuerwehr Hittbergen. 
Überhaupt konnte in den zurückliegenden 
Jahreshauptversammlungen beobachtet wer-
den, dass in den Feuerwehren auch die vie-
len anderen Funktionen jeweils reibungslos 
besetzt wurden. Wir blicken somit auf ein 
ordentliches Fundament für die Aufrechter-
haltung unseres Feuerschutzes in der Samt-

gemeinde. Willkommen sind Sie aber alle in 
den Feuerwehren als weitere Mitglieder. Denn 
unsere Feuerwehren suchen unentwegt nach 
neuen aktiven Mitgliedern, um die Mann-
schaften im aktiven Feuerwehrdienst weiter 
zu unterstützen. Dort erwartet Sie eine tolle 
bürgerschaftlich engagierte Gemeinschaft bei 
ausgezeichneter Kameradschaft. Schauen Sie 
doch mal bei Ihrer Feuerwehr vorbei.

Allen Funktionsträgern in unseren Feuerweh-
ren wünsche ich eine glückliche Hand bei der 
Führung ihrer Feuerwehren und immer eine ge-
sunde Rückkehr aus Übung und Einsatz.

Ebenfalls wurde auf der letzten Samtge-
meinderatssitzung im März die neue Gleich-
stellungsbeauftragte, Frau Susanne Burmester 
aus Brietlingen, berufen, der ich ebenfalls viel 
Erfolg in diesem neuen Ehrenamt wünsche. 
Ihre Vorgängerin Frau Brunotte-Schütte ist 
im Hauptberuf nun mehr eingespannt und be-
endete so dieses ehrenamtliche Engagement 
nach mehr als sieben Jahren. Dafür danken 
wir ihr ausdrücklich und wünschen ihr für ihre 
neuen Aufgaben viel Erfolg.

Wie so oft weise ich Sie gerne zum Ab-
schluss wieder auf einige Veranstaltungen hin. 
Besuchen Sie doch gerne das nächste Konzert 
unserer Kulturbeauftragten mit Ken Norris im 
Dorfgemeinschaftshaus Rullstorf am 24.04., 
19:30 Uhr oder den maritimen Kurs-Elbe-Tag 
in Hohnstorf am 26.04. ab 11:00 Uhr. Herzlich 
willkommen sind Sie auch am 01.05. auf dem 
jährlichen Maifest in Hittbergen, das in die-
sem Jahr zum 30. Mal statt�ndet.

So, dann wünsche ich Ihnen einen schönen 
Frühling, erholsame Osterferien und ein fröh-
liches Osterfest.

Ihr Laars Gerstenkorn
Samtgemeinde-Bürgermeister

Seniorenausflug der 
Samtgemeinde

[ Kerstin Simon-Roeper ] Der 
diesjährige Aus�ug für Seniorinnen 
und Senioren der Samtgemeinde 
Scharnebeck �ndet am Mittwoch, 

10. Juni 2020, statt.
Programm: Busfahrt nach Waren/Müritz (ab 
ca. 8:00 Uhr), Stadtführung in Waren, Schiff-
fahret auf der Müritz mit Mittagessen, Freizeit 
in Waren. Rückfahrt ca. 16:30 Uhr.

Anmeldungen bis zum 8. Mai 2020 bitte 
ausschließlich bei den Seniorenbetreuern Ih-
rer Gemeinde. Dort erhalten Sie auch alle wei-
teren Informationen.
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Aktuelles aus der  
Gemeinde Brietlingen

 Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Brietlingen, 
das letzte Jahr ging mit intensiven 
Gesprächen mit dem TUS Brietlin-

gen zu Ende zu den gerade laufenden Sanie-
rungs- und Erweiterungsarbeiten am Sport-
platz. Mit beachtlichem Engagement schafft 
der TUS Brietlingen dort gerade neue Sani-
tärräume. Die Gemeinde Brietlingen war auf-
gerufen den TUS Brietlingen dabei nochmals 
außerplanmäßig mit einem weiteren Zuschuss 
zu unterstützen. 25.000 Euro hat die Gemein-
de dem TUS dafür noch kurz vor Weihnachten 
zur Verfügung stellen können, um die noch 
weiter anstehenden Arbeiten zu unterstützen. 
Nochmals herzlichen Dank an die TUS-Fami-
lie für diesen Einsatz zur Fortentwicklung der 
Funktionsräume.

Ein Zuschuss konnte außerdem auch dem 
Männergesangverein für seine Chorarbeit ge-
währt werden, der die Gemeinde auch immer 
wieder bei verschiedenen Veranstaltungen 
unterstützt.

Noch im letzten Jahr stand der Schierenweg 
wieder auf der Tagesordnung des Gemeinde-
rates. Über Anträge zur Frage, ob im Schieren-
weg der 2. Teil auch noch ausgebaut werden 
soll oder nicht, war zu entscheiden. Mehr-
heitlich hat sich der Gemeinderat nun dafür 
entschieden, den weiteren Ausbau des Schie-
renweges nicht mehr vorzunehmen. Statt des-
sen soll die Fahrbahn sowie der Gehweg und 
einige Regenwassereinläufe lediglich repariert 
werden.

Das schon zuvor erwähnte Baugebiet am 
Ritzkamper Weg nimmt nun Formen an. Seit 
Jahresbeginn laufen dort die ersten Erschlie-
ßungsarbeiten. Bald wird sicher mit den ers-
ten Baustellen neuer Wohnhäuser zu rechnen 
sein. Brietlingen wird hier also demnächst 
weiter wachsen. 

Und eine erfreuliche Nachricht gibt es aus 
der Feuerwehr Brietlingen zu berichten. Ende 
Februar wurde dort eine neue Kinderfeuer-
wehr gegründet - ein toller Schritt hin zu ei-
nem weiteren Freizeitangebot unserer Kinder 
und vielleicht ja auch zur Nachwuchsgewin-
nung in der Feuerwehr. Wir gratulieren der 
Brietlinger Feuerwehr daher zu diesem Schritt 
und wünschen dem Betreuerteam viel Freude 
bei der Arbeit mit den Kindern und den Kin-
dern in der neuen Kinderfeuerwehr viele tolle 
Erlebnisse bei den Brandschützern.

Schließlich wünschen wir Ihnen allen fröh-
liche Osterfeiertage und einen schönen Früh-
ling.

Ihr Gemeindedirektor Laars Gerstenkorn                               
Ihr Bürgermeister Helmut Kowalik

Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-

bürger, die Holzbrücke in Fisch-
hausen ist erneuert worden und 
kann seit dem 28. Februar 2020 

wieder befahren werden. Die Arbeiten wur-
den von der Firma Hoffmann Holzbau sehr 
umsichtig und trotzdem �ott erledigt. Vielen 
Dank für die gute Arbeit. Bedanken möchten 
wir uns auch bei den Bewohnern des Hauses 
Fischhausen 1, die während der Bauarbeiten 
sehr kooperativ waren und großzügig gehol-
fen haben.

Nun ist die Brücke über die Marschwetter 
(vor dem Elbe-Seitenkanal) an der Reihe. Das 
Ständerwerk ist marode, durchgerostet und 
muss erneuert werden. Ebenso der hölzer-
ne Oberbelag. Eigentlich war daran gedacht 
worden, diese Brücke im Rahmen eines neuen 
Flurbereinigungsverfahrens zu ertüchtigen. 
Dieses Verfahren kommt aber erst in etwa drei 
bis vier Jahren zum Zuge. Solange kann die 
Gemeinde aber nicht warten, denn die Felder 
müssen bestellt werden und somit insbeson-
dere der landwirtschaftliche Verkehr bewältigt 
werden.

Eine gute Nachricht gibt es aus der Samt-
gemeinde. Die Baugenehmigung für die Eche-
mer Grundschule ist da. Samtgemeindebür-
germeister Laars Gerstenkorn informierte die 
Bürgerinitiative und interessierte Bürger*in-
nen über den weiteren Fortgang des Verfah-
rens. Wir wünschen uns, dass möglichst noch 
vor den Sommerferien der Spatenstich erfol-
gen und dieser durch ein Dorffest begleitet 
werden kann.

Eine nicht so gute Nachricht erreichte uns 
vom Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 

(LBZ). Wir hatten gehofft, dass der Bauern-
hofkindergarten auf dem Gelände des LBZ er-
richtet werden könnte und waren sehr zuver-
sichtlich. Nun hat aber das LBZ mitgeteilt, dass 
aus Sicherheitsgründen immer dann jemand 
vom LBZ-Personal zusätzlich zum Kindergar-
tenpersonal die Kinder begleiten müsste, wenn 
diese das Kiga-Grundstück verlassen und das 
LBZ-Gelände betreten. Das sei vom Team nicht 
zu leisten. Das können wir zwar nachvollziehen 
sind aber ein wenig enttäuscht, dass wir darauf 
solange warten mussten. Inzwischen hat die 
Landesschulbehörde, die bisher dem Vorhaben 
kritisch gegenüberstand, mitgeteilt, dass gegen 
die Errichtung eines Natur- bzw. Bauernhofkin-
dergartens keine Bedenken bestehen, wenn er 
in einem festen Gebäude untergebracht wird. 
Wir geben also noch nicht auf.

Wir freuen uns sehr darüber, dass die Fri-
schebox von Daniela in Frau Johanna Pröhl 
eine würdige Nachfolgerin gefunden hat. Wir 
wünschen viel Erfolg, immer ein freundliches 
Wort und gutes Gelingen.

Auf der Jahreshauptversammlung der Eche-
mer Landfrauen ist die Idee aufgekommen, 
zu prüfen, ob die Stromkästen der Avacon im 
Echemer Dorfgebiet bemalt werden dürfen, 
um somit ein schönes Ortsbild zu schaffen. 
Die Avacon hat nichts dagegen. Sie ist sogar 
bereit, für Material eine Spende zu geben, er-
wartet aber, dass die angedachten Motive mit 
der Gemeinde abgestimmt werden. Wer Inte-
resse daran hat, melde sich bitte bei der Ge-
meinde. Vielleicht entsteht sogar ein kleiner 
Wettbewerb.

Ein guten Start in das Frühjahr wünscht Ih-
nen Ihr Bürgermeister Harald Heuer

Beilagen in der „ACHTfach!“ - Werbung, die ankommt. 
Sprechen Sie uns an: Ulrich Paschek, Tel. 05851 9796012



5ACHTfach! · Ausgabe 35 · März 2020

avacon.de

Zukunft beginnt zusammen

Hier ist 
die Zukunft 
zuhause

Aktuelles aus der Gemeinde Hittbergen
Silvester
Am 31.12.2019 haben wir das 

alte Jahr nach guter alter Tradi-
tion vorm Gemeindebüro mit Ber-

linern und Glühwein verabschiedet. Das herr-
liche kalt-sonnige Winterwetter lockte wieder 
viele zum Punschtopf. Das war ein gelungener 
Jahresausklang!

Kinderfasching
Am 9. Februar haben  es  die  Mamas  und  

Papas wieder  geschafft,  
eine  tolle  Faschingsparty  
für  unsere Kleinen auf die 
Beine zu stellen. Die Dorf-
gemeinschaftshalle  war  
voll mit lustigen, bunten 
Kostümen und es wur-
de richtig Party gefeiert. 
Viel Vorbereitung waren 
von den Eltern zu leis-
ten, um einen gelungenen 
Faschingsnachmittag zu 
gestalten - vielen Dank 
dafür!

Haushalt
Am 18.02.2020 ist der 

Haushalt der Gemein-
de  einstimmig  von  den  
Ratsmitgliedern  be-
schlossen  worden.  Hier  
einige  Eckdaten zu dem aktuellen Zahlenwerk:  
Der  Haushaltsplan 2020 sieht  keine  Verän-
derung  der  Hebesätze vor. Bei  der  Grund-
steuer A  wird der Hebesatz auf 360 %, bei  
der  Grundsteuer B auf 340 % belassen. Die 
Gewerbesteuer bleibt unverändert bei 330 %. 
Die Gemeinde Hittbergen ist weiterhin schul-
denfrei.  

Seniorennachmittag
Am 19.02.2020 hatten auch die Senioren-

betreuer alle Hände voll zu tun – beim Seni-

orenfaschingsfest in der Dorfgemeinschafts-
halle. Pünktlich um 15:00 Uhr startete die 
Feier mit Kuchen und Schmalzbroten. Ein �ot-
ter Alleinunterhalter sorgte für Stimmung und 
Polonaisen  - auch hierfür herzlichen Dank!

Ostern
Auch im Jahr 2020 werden wieder Oster-

feuer  in  unserer  Gemeinde  statt�nden.  
Schauen Sie doch einfach mal vorbei und 
unterstützen Sie  durch  Ihre  Teilnahme  die  

Feuerwehren  in  unserer  Ge-
meinde.  Es  wird  hier  noch  
einmal  ausdrücklich  darauf  
hingewiesen,  dass  keine  
Bauabfälle  und  behandel-
te  Hölzer  angenommen  
werden.  Wenn  Sie  Grün-
abfälle  abgeben  möchten,  
setzen  Sie  sich  bitte  mit  
den  Ortsbrandmeistern  in  
Verbindung.  In  Hittbergen  
brennt  am  Gründonnerstag  
und  in  Barförde  am Oster-
sonnabend das Osterfeuer.

Maifest
Auf Hochtouren laufen be-

reits jetzt die Vorbereitungen 
zum Jubiläums-Maifest in 
Hittbergen. Dieses Jahr feiern 
wir das 30-jährige Bestehen 

dieses Festes, das mal ganz klein angefangen 
hat.

Schon jetzt sollten Sie sich dieses Datum 
dick in Ihrem Kalender  markieren,  denn  es  
wird  sicherlich wieder ein toller Tag mit vielen 
kleinen und großen Überraschungen für Sie 
geben. Alle Aussteller freuen sich schon jetzt 
auf Ihren Besuch. 

Einen schönen Frühlingsanfang wünscht 
Ihnen/Euch 

Ihre/Eure Bürgermeisterin Petra Brosseit

Erlebnistag rund ums 
Schwein

[ Bettina Labesius ] Am letzten Sonntag im 
April, dem 26.04.2020, öffnet das LBZ Echem 
von 11:00 bis 18:00 Uhr die Lehrwerkstatt 
Schwein. Interessierte sind herzlich eingela-
den, sich bei diesem großen Erlebnistag die 
konventionelle und ökologische Schweinehal-
tung näher anzusehen. Von den Besuchergän-
gen rund um den Schweinestall aus können 
Sie erleben, wie frisch geborene Ferkel bei der 
Muttersau saugen und Schweine im Stroh 
wühlen. Für Groß und Klein gibt es Aktionen, 
Kurz�lme und eine digitale Rallye. Die Kinder 
können sich zudem auf der Strohhüpfburg 
vergnügen, auf einen Trecker klettern oder im 
Kinderzelt basteln und spielen.

In einem Dialogzelt stellen Schweine-Fach-
leute die aktuelle Situation zu den Themen 
Kastenstand, Kupieren von Schwänzen, freie 
Abferkelung und Fleischpreise vor und stehen 
für Fragen und Diskussionen zur Verfügung. 
Zwischen 12:30 und 15:00 Uhr �nden vier 
thematische Führungen, unter anderem zum 
Werdegang eines Ferkels oder zu den Unter-
schieden zwischen konventioneller und ökolo-
gischer Schweinehaltung, statt.  

Für eine leckere Verp�egung wird gesorgt 
sein: Bratwurst vom Grill (konventionell und 
ökologisch), eine vegetarische Suppe, Kaf-
fee und Kuchen sowie Kaltgetränke werden 
durchgehend angeboten.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und �ndet 
rund um die Lehrwerkstatt Schwein des LBZ 
Echem in der Meyer-zu-Wehdel-Straße (K53 
zwischen Scharnebeck und Echem) statt. Wei-
tere Infos �nden Sie unter www.lbz-echem.de.

Plattdüütsch Weken 
2020

[ Günther Wagener ] Leeve Lüüd, leeve 
plattdüütsche Frünnen, dat ne´e Heft vun de 
föften Plattdüütsch Weken 2020 liggt vör un 
man kann dat bi de Samtgemeen Scharnbäck 
afhalen. Rutbröcht hett dat de Plattdüütsch-
beopdragte Günther Wagener. Dor sünd üm un 
bi 40 Veranstalten ut´n ganzen Landkreis bin-
nen un söss Theoterkoppels speelt ehr Stücken 
in över 30 Optritte, vun´n 7. Februar bet Ende 
April. Dor is för jedeen wat dorbi.

Sössteihn plattdüütsche Krings gifft dat 
in´n Landkreis un all Drepen vun dat ganze 
Johr sünd dor to �nnen, ok de plattdüütschen 
Gottesdeenste un de Tieden vun „Platt in´t Ra-
dio“. Kaamt Se driest vörbi un haalt sik een rut!

Redaktion/Anzeigen 
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@achtfach.ihr-drucker.com

Mühle in Hittbergen
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687709

Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Hohnstorferinnen und 

Hohnstorfer, ein neues Jahrzehnt 
hat begonnen. Wird es eine Neu-
au� age der „wilden Zwanziger“ 

oder gestalten wir uns unsere eigenen Zwanzi-
ger? Ich bin gespannt. 

Eiswetten-Sammlung
Wir mussten dieses Jahr ein etwas abge-

speckte Version der traditionellen Hohnstorfer 
Eiswette erleben. Der gemütliche Teil wurde 
doch sehr vermisst und im kommenden Jahr 
muss er dann eventuell an anderer Stelle statt-
� nden, wenn uns das Fährhaus weiterhin im 
Stich lässt. Der neue Landrat Jens Böther war 
unser Überraschungsgast. Er erinnerte uns dar-
an, wo Echem liegt. Der Erlös aus den Wettein-
sätzen und der Sammlung vor Ort ging an das 
Fischereimuseum, um das Projekt „virtuelles 
Museum“ mit Hilfe von Video-Brillen weiter 
voran zu bringen.    

Daten-Sammlung
Die neuen Datenschutzgesetze verbieten den 

Verwaltungen die Herausgabe von personen-
bezogenen Daten noch mehr als zuvor. Damit 
entfallen die Geburtstagsglückwünsche in den 
Zeitungen, denn die sonst so � eißigen Orga-
nisationen wie z. B. das Deutsche Rote Kreuz 
bekommen diese Daten nicht mehr von den 
Einwohnermeldeämtern.   

Sammlung für den Frieden
Dieses Jahr können wir auf 75 Jahre Frieden 

in Deutschland zurückblicken. Ein Dreivier-
tel-Jahrhundert! Heute erscheint uns dieser 

Frieden wie selbstverständlich, aber das ist 
er nicht. Er muss immer wieder neu erobert 
und verteidigt werden. Die Friedensarbeit des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
mit ihren Jugendbegegnungsstätten und den 
internationalen Workshops leistet hierfür ei-
nen wichtigen Beitrag. Die Sammlung auf der 
Ratssitzung im vergangenen November ergab 
149,- Euro, die ich bei der Geschäftsstelle des 
Volksbundes in Lüneburg ablieferte. Danke al-
len Spendern.

Eingesammelt!
Ende Januar sammelte ich mit dem Dör-

fer-Bus der Samtgemeinde Scharnebeck die 
of� zielle Eiswetten-Delegation der Gemeinde 
Hohnstorf/Elbe ein. Wir repräsentieren unse-
ren Ort bei der Eiswette in Neu-Darchau. Un-
sere beiden Eiswetten an der Elbe sind Kinder 
der großen Eiswette in Bremen. Während in 
Hohnstorf die ältere vernünftige Schwester 

wohnt, tobt sich in 
Neu-Darchau noch 
die partywütige kleine 
Schwester mit deutli-
chem Hang zum Alko-
hol und zu lauter Musik 
aus. Fast etwas nei-
disch beäugten wir das 
Treiben der dortigen 
Festgesellschaft und 
haben viele Inspiratio-
nen mitgenommen.     

Neue DRK-Leitung
Das Deutsche Rote 

Kreuz in Hohnstorf 
hat eine neue Vorsitzende. Nach 23 Jahren im 
Amt gab Hannelore Augustin den Stab weiter 
an Doris Vehse. Die scheidende Vorsitzende 
wurde im Rahmen einer würdigen Feierstun-
de bei Mary verabschiedet. Eingerahmt von 
ihren beiden ehemaligen Grundschülern, dem 
heutigen Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn und mir als Hohnstorfer Bürger-
meister, � el ihr der Abschied sichtlich schwer. 
Sie wollte aber partout keine Silberhochzeit mit 
dem DRRK feiern. Bubi Twesten half über das 
Schlimmste mit launigen Anekdoten und Ge-
dichten hinweg. Hannelore „Hanne“ Augustin 

hat wirklich viel für unser Dorf geleistet, mein 
Dank und der von Rat und Verwaltung sind ihr 
gewiss. Sie hat große Fußabdrücke hinterlas-
sen. Mein Rat an die Nachfolgerin war daher: 
Drumherum gehen und eigene Spuren machen. 
Von hier aus viel Erfolg und ein glückliches 
Händchen dabei.

Neue Jugendtref� eitung
Auch in unserem Jugendtreff hat die Lei-

tung gewechselt. Die langjährige Leiterin Ni-
cole Biewald fand in Person von Leni Ahrens 
und Ben Behr zwei neue engagierte Kräfte. 
Ich danke Nicole „Nikki“ Biewald von hier für 
die geleistete tolle Arbeit und wünsche ihren 
Nachfolgern ebenfalls viel Erfolg und die nöti-
ge Geduld und Umsicht.    

  Neue Straßen
Auch nach dem Wegfall der Straßenausbau-

beitragssatzung sind Triftweg und Ernst-Kisso-
lewski- Straße weiterhin sanierungsbedürftig. 
Mehrere Sitzungen, u. a. mit den Anliegern, 
brachten uns diesem Ziel etwas näher. Die � -
nale Frage war dann P� aster oder Asphalt. Die 
Mehrheit im Rat ließ sich von den Vorteilen ei-
ner P� asterung überzeugen.   

Neues Spielgerät
In der Lagerhalle der Gemeinde liegt u. a. 

schon eine Tischtennisplatte. Sie wird aufge-
stellt, sobald das Wetter etwas freundlicher 
wird, um so unseren Spielplatz Ernst-Kissolew-
ski-Straße noch attraktiver zu machen. 

Neues Baugebiet
Entlang des Adolf-Lüchau-Weges wird es ein 

neues Baugebiet in Hohnstorf geben. Damit 
wird die Bebauung zwischen dem bisherigen 
Baugebiet und der Sparkasse geschlossen. Das 
Neubaugebiet verläuft beidseitig des bisheri-
gen Adolf-Lüchau-Weg. Wobei die Grenze der 
Bebauung hin zur offenen Landschaft als gera-
de Linie zwischen Jochen Ritters Autowerkstatt 
über das benachbarte Wohnhaus hinunter zum 
zweiten und letzten Wohnhaus auf der Stra-
ßenseite laufen wird. Wenn alles klappt, wird 
der Adolf-Lüchau-Weg mehrfach verschwenkt, 
so seinen Rennstreckencharakter verlieren und 
dann kurvenreich und verkehrsberuhigt mitten 
durch das Baugebiet führen. Als Partner konn-
ten wir die Scharnebecker Erschließungs- und 
Baugesellschaft gewinnen.   

Neue Brücke
Ich glaube im Zuge der kommenden Brü-

ckensanierung müssen wir in einen ganz sau-

Landrat Jens Böther (3. von links) war der Überraschungsgast

Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Übertarifliche Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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ren Apfel beißen, wenigstens die von uns, die 
in Lauenburg arbeiten oder überhaupt dahin 
wollen. Selbst eine wünschenswerte Fährver-
bindung wird nur einen Bruchteil des üblichen 
Verkehrsaufkommens bewältigen können. Mit 
lediglich zwei Elbquerungen zwischen Nie-
dersachsen und Schleswig-Holstein leben wir 
noch in der verkehrstechnischen Steinzeit, we-
nigstens jedoch noch im Kalten Krieg als den 
Sowjets wohl der schnelle Vormarsch erschwert 
werden sollte. Eine neue Brücke in Neu-Dar-
chau sollte hier wenigstens etwas der dringend 
benötigten Entlastung bringen. Vielleicht darf 
ich es noch erleben. 

Elbbadetag
Bitte merken Sie sich den 21. Juni 2020 vor. 

An diesem Tag möchte ich gerne wieder eine 
badewütige Menge zum traditionellen Elbba-
detag in die Elbe am Fischerzug führen. Die 
Eigentümer haben uns dankenswerter wieder 
gestattet, die historische Badestelle zu nutzen 
und das sollte sich niemand entgehen lassen.  

Tag der Gemeinde
Am 18.04.2020 organisiert der Gemeinderat 

einen Tag der Gemeinde. Einige Anregungen 
sind dem Gemeindebüro zugegangen - vielen 
Dank dafür. 

Es sind unter anderem folgende Projekte 
geplant: Spielplätze �t machen; Ausbessern 
von P�astersteinen an mehreren Stellen; Ein-
fahrt Straße Am See; Blüh- und Streuobstwie-
se; Klassiker wie Unrat sammeln und Säubern 
von Verkehrsbeleuchtung und -beschilderung 
darf natürlich nicht fehlen. Fleißige Helferin-
nen und Helfer können sich im Gemeindebüro 
melden. Falls Sie keine Möglichkeit haben, an 
der Gemeinschaftsaktion teilzunehmen, kön-
nen Sie gerne eine Spende in Form von Ge-
tränken, belegten Brötchen oder Euros im Ge-
meindebüro abgeben. Treffpunkt: 18.04.2020, 
08:00 Uhr am Sportzentrum.

Musik
Der Musikkreis aus Sassendorf unter der 

Leitung von Manfred Schulz gab uns eine 
Probe seines Könnens. Mit Support des El-
bestammtisches präsentierten Orchester und 
Chor vor vollbesetztem Saal bei Mary be-

rühmte Filmmusiken. Alle Zuhörer waren zum 
Mitraten nach den ersten Takten aufgefordert. 
Tatsächlich gab es immer jemanden, der dies 
Lied erraten konnte. 

Fischereimuseumsverein
Der Fischereimuseumsverein bestätigte 

die Vorsitzende Marianne Meyer für weitere 
zwei Jahre. Der Verein hat aktuell exakt 100 
Mitglieder und kooperiert in Zukunft mit dem 
Heimat- und Geschichtsverein in Lauenburg 
und dem Verkehrsverein der Samtgemeinde 
Scharnebeck. Der Verein plant vielfältige Akti-
vitäten in diesem Jahr u. a. eine Tagestour mit 
Bus und Schiff durch den Nord- Ostsee-Kanal 
ab Brunsbüttel. 

Termine:
9. April   Osterfeuer
18. April  Tag der Gemeinde
26. April  Kurs–Elbe-Tag
21. Juni  Elbbadetag
5. Juli    Feuerwehrfest

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Frühling! 
Ihr Bürgermeister André Feit

H A U P T S T R A S S E  2 1 A
2 1 3 7 9  S C H A R N E B E C K

T E L . 0 4 1 3 6  8 8 7 0

Frech in den Frühling!
Scharnebeck · Bardowicker Str. 19 

Tel. 04136 911122

Buchhandlung Hohmann Bleckede

 
   

Friedrich Kücken Straße 1
21354 Bleckede
 

Telefax: 05852

 

Buchhandlung Hohmann

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas 
fehlt: Wir besorgen JEDES lieferbare Buch und 
vergriff ene und alte Bücher suchen wir für Sie!

Schul- und Bürobedarf            
Lotto-Annahmestelle           

www.buchhandlung-hohmann.de

Postagentur
mit Postbank

Paul Klee im Rathaus der Samtgemeinde
[ Kerstin Simon-Roeper ] Eine 

weitere Kunstausstellung schmück-
te die Flure der Samtgemeindever-
waltung. Der Kindergarten Schar-

nebeck stellte von Januar bis März Bilder einer 
Projektarbeit aus. Nach dem Motto „Jeder 
kann ein Künstler sein“ haben sich die Kinder 
der Bärengruppe gemeinsam mit ihren Erzie-
herinnen Carola Kohnert und Astrid Kiehl seit 
November dem künstlerischen Wirken Paul 
Klees gewidmet. Verbunden mit Geschichten 
über den vielseitigen Künstler konnten die 3- 
bis 6-Jährigen bei der Interpretation der Bilder 
ihrer Phantasie freien Lauf lassen und es ent-
standen hierzu viele eigene Werke. Auch der 

Wahl der Materialien und Techniken wurden 
keine Grenzen gesetzt und so bekam das be-
kannte Gemälde „Insula dulcamara“ eine ganz 
eigene Note, indem die Kinder die „süßsaure 
Insel“ mit einem Gemisch aus Zucker und Zi-
trone auf die Leinwand brachten.

Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen haben 
die Kinder nun ihre Werke dem Rathaus der 
Samtgemeinde zur Verfügung gestellt. Samt-
gemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn 
ließ es sich nicht nehmen, die Ausstellung im 
Beisein zahlreicher Eltern zu eröffnen und je-
dem Kind eine Urkunde als Dank für die vielen 
wunderschönen, farbenfrohen und heiteren 
Bilder zu übergeben. 

Förderung des  
Sportstättenbaus

[ Gina Böther ] Sehr geehrte 
Sportvereine, beachten Sie in diesem 
Jahr gern wieder die Sportförderung 
durch die Samtgemeinde Scharne-

beck. Es werden Maßnahmen gefördert, die 
im Einzelfall einen Betrag von 200,00 Euro 
brutto übersteigen. Der Zuschuss kann bis zu 
20 % der zuwendungsfähigen Kosten betra-
gen. Bitte beachten Sie, dass der Antrag auf 
Förderung vor Beginn der Maßnahme bei der 
Samtgemeinde Scharnebeck gestellt werden 
muss. Die Förderung kann nur im Rahmen der 
im Haushalt zur Verfügung stehenden Mittel 
erfolgen. Für weitere Informationen wenden 
Sie sich gerne an Frau Böther unter Tel. 04136 
9077122 oder boether@scharnebeck.de.
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · Fax 04136 92123 · elektro-n.martin@t-online.de

Unsere Öffnungszeiten · Mo., Di., Do., Fr.  9:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00 Uhr 
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr · Mittwoch geschlossen

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Freiwillige Feuerwehr Lü-

dersburg Jahreshauptversamm-
lung 

Auf der Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Lüdersburg am 

10.01.2020 konnte Ortsbrandmeister Andreas 
Held drei Neuaufnahmen verzeichnen, darun-
ter die erste Frau überhaupt in der Wehr. Aktu-
ell versehen somit 30 Bürgerinnen und Bürger 
den aktiven Dienst in der Feuerwehr.

Im Jahr 2019 hat die Feuerwehr Lüdersburg 
neun Einsätze abgearbeitet, darunter vier 
Brand- und fünf Hilfeleistungseinsätze. Au-
ßerdem wurden am 08.06.2019 eine neue 
Tragkraftspritze und der lang ersehnte Mann-
schaftstransportwagen of�ziell von der Samt-
gemeinde Scharnebeck übergeben.

Gemeindearbeiter gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Helfer (m/w/d) für leichte Tätigkeiten in der 
Gemeinde auf 450,- EUR Basis. Interessierte 
können sich sehr gern in dem Gemeindebüro 

melden. Die Sprechzeiten �nden Sie auf unse-
rer Homepage. 

Heckenrückschnitt/Anliegerp�ichten
Die Gemeindeverwaltung möchte die 

Grundstückseigentümer an den öffentlichen 
Straßen/Wegen an den Rückschnitt von He-
cken (siehe Bildbeispiel), das Reinigen der 
Ober�ächenabläufe sowie das Kurzhalten 
der Grün�ächen erinnern. Aus Gründen der 
allgemeinen Verkehrssicherheit weist die Ver-
waltung auf die Satzung über die Reinigung 
öffentlicher Straßen hin.

Landfrauen Jahreshauptversammlung
Auf der Jahreshauptversammlung der Land-

frauen am 30.01.2020 standen Vorstandswah-
len auf dem Programm.

Die Vorsitzenden Karin Ellenberg und Ger-
trud Volkmann sowie die Kassenführerin Hel-
ga Ellenberg wurden für weitere vier Jahre im 
Amt bestätigt. Bei den Ortsvertrauensfrauen, 
die zum erweiterten Vorstand gehören, wur-
den Christel Ahlert  (Jürgenstorf) und Henrike 
Mahnecke (Neu-Jürgenstorf) ebenfalls wieder-
gewählt.

Das neue Jahresprogramm 2020 bietet wie 
immer interessante Vorträge und kleine Aus�ü-
ge. Das Programm ist auf der Internetseite der 
Gemeinde Lüdersburg und des KreisLandFrau-
enverbandes nachzulesen. Zu allen Veranstal-
tungen sind Gäste herzlich willkommen.

Hundekot-Behälter
Um den Hundebesitzer die Entsorgung der 

Hinterlassenschaften ihrer Hunde zu erleich-
tern, wurden in dem Gemeindegebiet zwei 
neue Hundekotbehälter aufgestellt.

Weihnachtsmarkt 2020
Am Samstag, den 12.12.2020, �ndet der 5. 

Lüdersburger Weihnachtsmarkt rund um die 
Kirche statt. Die Planungen laufen schon jetzt 
an. Die Verwaltung hat einen Terminkalender 
für die Mitwirkenden aufgestellt. Interessierte 

Personen, die auf dem Weihnachtsmarkt Ihre 
Produkte oder Leistungen verkaufen möch-
ten, können sich bei der Verwaltung zwecks 
Budenanmietung melden.

Schauen Sie regelmäßig auf unsere 
Homepage. Unter www.gemeinde-lue-
dersburg.de informieren wir neben Aktu-
ellem und Veranstaltungen aus unserer 
Gemeinde auch über Beschlüsse des Ge-
meinderates und die damit verbundenen 
Auslegungen/ Bekanntmachungen.
Ihr Bürgermeister 
Klaus Bockelmann 

LandFrauen Artlen-
burg-Avendorf

[ Susanne Jacobsen ] Am 16. Januar 2020 
fand die Jahreshauptversammlung der Land-
Frauen Artlenburg/ Avendorf im Gasthaus Nie- 
nau statt. In diesem Jahr wurde eine neue 1. 
Vorsitzende gewählt, da Monika Eckert nach 
acht Jahren dieses Amt zur Verfügung stellte.

Als neue 1. Vorsitzende begrüßt der Land-
Frauenverein Artlenburg/ Avendorf Svenja Le-
der aus Artlenburg, die auch im Kreisverband 
Lüneburg der LandFrauen als stellvertretende 
Vorsitzende aktiv ist. Die Mitglieder freuen 
sich sehr auf die Zusammenarbeit mit Svenja 
Leder und danken Monika Eckert für die ge-
leistete Arbeit in den letzten acht Jahren. 
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Links Monika Eckert, rechts Svenja Leder
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Fortsetzung auf S. 10

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Leserinnen und Leser der 

ACHTfach, in der Hoffnung, dass Sie 
alle gut in das neue Jahr gekom-
men sind, wünsche ich Ihnen auch 

an dieser Stelle noch einmal, obwohl wir ja 
bereits das erste Quartal hinter uns gebracht 
haben,  alles Gute, Glück, Erfolg und natürlich 
gute Gesundheit.  Nun möchte ich Ihnen wie-
der einmal kurz berichten, was in der nächsten 
Zeit in unserer Gemeinde ansteht und was wir 
in 2020 vorhaben.

Haushalt 2020
Gute und geordnete Finanzen sind eine 

Grundvoraussetzung für eine positive Ent-
wicklung einer Gemeinde. Beides ist bei uns 
in Scharnebeck der Fall und so können wir 
auch in diesem Jahr wieder viele Dinge um-
setzen, die wir schon seit längerer Zeit in 
der Planung haben, oder aber zu denen noch 
wichtige Voraussetzunen zu schaffen waren. 
Da im letzten Jahr wegen der vielen Aktivitä-
ten bei der Breitbandversorgung kaum Stra-
ßenunterhaltungsmaßnahmen umzusetzen 
waren, werden wir hierauf jetzt unser beson-
deres Augenmerk richten. Aber auch die Aus-
weisung weiterer Bau� ächen im geplanten 
Neubaugebiet Scharnebeck Nord ist nunmehr 
am Ziel angekommen. Es wurden alle Einwen-
dungen, Anregungen und Bedenken abgewo-
gen und so werden wir jetzt auch sehr zügig 
zum Abschluss kommen, damit dieser Bebau-
ungsplan dann auch Rechtskraft erlangt. Das 
ist uns besonders wichtig, da wir dann auch 
mit dem drigend erfoderlichen Bau des zwei-
ten Kindergartens beginnen können. Dieses 
hatten wir schon viel früher vor, aber diverse 
Einwendungen gegen diesen Bebauungsplan 
haben hier zu großen Verzögerungen geführt. 

Als weitere Maßnahme ist die Umgestaltung 
unseres Dorfplatzes in Angriff genommen 
worden. Hier soll durch diese Maßnahme eine 
Begegnungsstätte mitten im Ort enstehen. Es 
soll also ein Platz entstehen, der zu vielerlei 
Aktivitäten einlädt und den man gerne auf-
sucht. In der letzen Ausgabe unserer Dorfzei-
tung hatte ich ja um Vorschläge für eine mög-
liche Gestaltung gebeten, allerdings hierauf 
kaum eine Resonanz gespürt. Vermutlich ver-
trauen viele auf die Ideen unseres Planungs-
büros und unserer Ratsmitlieder, die sich hier-
mit im Fachaussschuss befasst haben. Lassen 
Sie sich also überrraschen. In der Planung und 
hoffentlich auch in der Umsetzung ist wei-
terhin ein Auslaufplatz für Hunde. Aber auch 
hier sind, wie mittlerweile fast überall bei uns, 
zunächst noch einige Hürden zu überwinden. 
Aber wir sind daran, diese zu überwinden. Die-
ses alles ist aber wegen unserer guten Finanz-
lage auch weiterhin ohne eine Kreditaufnah-
me möglich, obwohl wir bereits in diesem Jahr 
über 800.000 Euro für den Kindergartenneu-
bau aufwenden müssen. Dieses ist natürlich 
ohne Kreditaufnahme nur möglich, weil wir 
aufgrund der guten Steuereinnahmen 2019  
mit einem Guthaben von über 750.000 Euro 
gestartet sind. Aber wie schon erwähnt, ste-
hen ja neben den laufenden Ausgaben auch 
weitere Investitionen an. Ich denke, dieses ist 
eine gute Voraussetzung dafür, auch weiterhin 
frei von Schulden zu bleiben, um dann, wenn 
die � nanzielle Situation wieder einmal nicht 
mehr so gut ist wie heute, entsprechend re-
agieren zu können.

Vereinsjubiläen 2020
In diesem Jahr können der Reit- und Fahr-

verein Echem/Scharnebeck auf 100 Jahre und 

unser Angelverein auf 50 Jahre zurückblicken. 
Beide Vereine haben aus diesem Anlass eini-
ges geplant, um diese Jubiläen auch entspre-
chend zu würdigen. Beim Reit- und Fahrverein 
dürfen wir uns daher auf ein ganz besonderes 
Himmelfahrtsturnier freuen, aber auch die 
Angler sind bereits dabei, ihr Jubiläum vorzu-
bereiten. Ich bin sehr froh und dankbar, dass 
wir neben den Schützen auch weitere Vereine 
haben, die auf eine lange Vereinsgeschichte 
zurückblicken können. Lassen wir uns also 
überraschen, was da in diesem Jahr auf uns 
zukommt.

Endlich auch die gewünschte Blumenwiese
Nachdem wir im letzten Jahr leider keine 

Einsaat für eine Blumenwiese erhalten konn-
ten, hatten wir uns ja für einen „Zwischen-
schritt“, nämlich eine Bienenweide, entschie-
den. Diese war sicherlich für unsere Insekten 
ein schöner Platz, hatte aber den Nachteil, 
dass sie nur einjährig war. In diesem Jahr ist 
jedoch der Mangel an Blumenwiesensaat be-
hoben und daher werden wir dieses Projekt 
nun auch umsetzen können. Der Boden ist 
hierfür bereits hergerichtet und so werden 
wir mit der Einsaat vermutlich, je nach Wit-
terungslage, Anfang Mai beginnen können. 
Diese Einsaat hat den Vorteil, dass sie sich 
immer wieder neu aussät und die Fläche dann 
auch wesentlich weniger Unterhaltungsarbei-
ten bedarf. Ich denke unsere Insekten werden 
sich freuen.       

Müll - ein zunehmendes Problem auch in 
Scharnebeck

Gerade in den letzten Tagen konnten wir 
auch in unserer Landeszeitung lesen, dass im-
mer wieder Müll an den Sperrmülltagen an die 
Straße  gestellt wird, der dort nicht hingehört. 

GmbH

Dorfstraße 2
21379 Boltersen
Tel. 04136 9080

E-Mail: kontakt@zum-alten-gutshof.care
www.zum-alten-gutshof.care

Einfach gut gepflegt!

Senioren- und Pflegeheim

· Probewohnen
· Urlaubspflege

· Appartements

· Verhinderungspflege
· Kurzzeitpflege

· vollstationäre 
Pflege
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Sanitär - Heizung - Solar

• Gas-, Wasser- und Abwasser-
installationen jeglicher Art

• Wärme- und Energietechnik
• Badneubau und Badsanierung
• Alternative Energiesysteme
• Klempnerei
• Wartungsdienst

Scheffelstraße 27
21337 Lüneburg

Tel.: 04131 850679
Mobil: 0176 21940591

info@zirzow-sanitaertechnik.de 
www.zirzow-sanitaertechnik.de

• Wartungsdienst

Fordern Sie uns heraus!

Um die Rücknahme kümmert sich dann aber 
niemand. Es kann aber auch nicht angehen, 
dass die Gemeinde dann am Folgetag durch 
den Ort fährt und diese Teile einsammelt und 
entsorgt. Wir sind deshalb zur Zeit dabei, Ver-
ursacher zu ermitteln, oder aber bei Mehrfami-
lienhäusern die Hauseigentümer einzubinden 
und sie aufzufordern, diesen Müll umgehend 
zu beseitigen. In einigen Fällen ist es uns nun 
schon gelungen, Verursacher zu ermitteln 

und haben diese dann der Ordnungsbehörde 
gemeldet, die dieses Fehlverhalten dann hof-
fentlich streng ahndet. Aber auch an unseren 
Papier- Glas- und Bekleidungscontainern geht 
es zum Teil sehr „robust“ zu. Auch hier haben 
wir bereits erste „Täter“ ermittelt und diese 
ebenfalls an die Ordnungsbehörde weiterge-
geben. Ich denke, dieses alles ist nicht nötig, 
da wir gerade in umserem Landkreis über 
exellente Abholungstermine verfügen, sowohl 

für Restmüll, gelber Sack, Biotonne, Papier, 
Sperrmüll, als auch einmal im Jahr für Son-
dermüll. Aber auch im Ort und der freien Na-
tur lässt Manches zu wünschen übrig. Obwohl 
wir viele Müllbehälter an den verschiedensten 
Stellen aufgestellt haben, die wir auch regel-
mäßig leeren, landet noch Vieles „daneben“. 
Bereits in unserer Dorfzeitung habe ich darum 
gebeten, dieses in Zeiten, da alle nach Um-
weltschutz rufen, doch zu unterlassen. Um 
hier voranzukommen und unsere Umwelt von 
diesem Müll zu befreien, gab es bereits ers-
te Initiativen von Müllsammelaktionen. Diese 
Teilnehmer haben mir berichtet, dass es sogar 
Spaß bereitet hätte, da man sich hierzu mit 
Nachbarn und Bekannten zusammengetan 
und somit gleichzeitig „Kontaktp�ege“ betrie-
ben hat. Wenn Sie diesem Beispiel folgen wol-
len, werden wir Sie gerne dabei unterstützen, 
indem wir Ihnen Müllsäcke und ggfs. auch 
Zangen zur Verfügung stellen. Diese Können 
Sie dann bei sich zu Hause wieder abstellen 
und wir holen das dann alles am nächsten Tag 
bei Ihnen wieder ab. Hierzu nehmen Sie bitte 
Kontakt unter Tel 04136 7178 oder per Mail 
unter info@gemeinde-scharnebeck.de zu uns 
auf. Vielleicht können ja auch Sie sich für die-
se Idee begeistern. Ich würde mich freuen. 

Und nun wünsche ich Ihnen  bis zur nächs-
ten Ausgabe der ACHTfach  eine wunderschö-
ne Zeit, wenn die Natur wieder erwacht. Ich 
enp�nde den Frühling als die schönste Zeit im 
Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr  Bürgermeister Hans-Georg Führinger                                                  

Mit der Tourist-Information durch das Jahr
[ Claudia Sandow ] Veranstal-

tungskalender Verkehrsverein 
Samtgemeinde Scharnebeck 1. 
Halbjahr 2020

Eine Übersicht der Veranstaltungen für das 
1. Halbjahr 2020 �nden Sie auf der letzten 
Seite dieser Ausgabe. Trennen Sie doch ein-
fach, nach Durchlesen des Samtgemeindema-
gazins, die Übersicht heraus und heften Sie 
diese an Ihre Pinnwand oder Kühlschrank, um 
keinen Termin mehr zu verpassen. Als Flyer ist 
die Veranstaltungsübersicht ebenfalls in der 
Touristinformation oder im Rathaus erhältlich.

Elberadweg Handbuch 
Druckfrisch erschienen ist das Elberadweg-

handbuch 2020. Wer schon immer einmal 
den Elberadweg fahren wollte, sollte sich das 
neue Handbuch in der Tourist-information der 
Samtgemeinde Scharnebeck zu den täglichen 
Öffnungszeiten von 10:00-16:00 Uhr abholen. 

Erlebnis Garten
Offene Gärten erzählen die schönsten Ge-

schichten. Der neue Gartenführer 2020 „Er-
lebnis Garten“ ist da. Das Thema Garten ist 
eines der schönsten Themen überhaupt. Eine 
große Vielzahl von Gartenbesitzern bauen in 
ihren Gärten Obst und Gemüse an oder ge-
stalten wunderschöne Blumenbeete mit sehr 
viel Kreativität. Sie selbst nutzen den Garten, 
um sich vom Alltag zu erholen und die Seele 
baumeln zu lassen. Zum achten Mal erscheint 
der Gartenführer „Erlebnis Garten“, in der sich 
Offene Gärten und andere Öffentliche Gar-
tenlandschaften aus mehreren Regionen vor-
stellen: Nordheide, Winsen/Luhe, Lüneburger 
Elbtalaue, Wendland und Prignitz. Neu dabei 
sind der Schöpfungsgarten der Katholischen 
Kirche in Bleckede, der Seelengarten in Rad-
bruch oder der 5-Elemente-Garten in Perle-
berg. So unterschiedlich alle Gärten sind, alle 
werden mit Leidenschaft und Liebe zur Natur 
und Gestaltung erschaffen. Der neue Garten-
führer „Erlebnis Garten“ ist ab sofort bei allen 
Touristinformationen der Regionen, bei vielen 
Gartengeschäften, auf Veranstaltungen wie 
dem Hamburger Hafengeburtstag oder ver-
schiedenen Gartenmessen erhältlich.

Tour de Marsch 2020 
(Übersicht Veranstaltungskalender) 

Die Tour de Marsch �ndet in diesem Jahr am 
14.06.2020 statt. Eine ausführliche Berichter-
stattung erfolgt in der nächsten Ausgabe.

Termine Fischmarktfahrten 2020 
(Übersicht Veranstaltungskalender)
Auch in diesem Jahr bietet das Fahrgast-

schiff „Lüneburger Heide“ seine beliebten 
Fahrten zum Hamburger Fischmarkt an: 7. 
Juni, 12, Juli, 9. August und 13. September. 
Karten und weitere Infos in der Touristinfor-
mation der Samtgemeinde Scharnebeck er-
hältlich.

 Touristinformation erweitert ihr Vorver-
kaufsangebot 

Die Touristinformation Scharnebeck bietet 
derzeit Karten für diverse Aktivitäten an: 
•  Kauf von Angelkarten für Elbe- und El-

be-Seitenkanal
• Vorverkauf für Veranstaltungen der Kultur-

beauftragten
•  Fischmarktfahrten der „Lüneburger Heide“

Neu aufgenommen im Verkaufsprogramm 
hat die Touristinformation Karten des Kul-
turveranstaltungszentrum ONE World in 
Reinstorf. Über das abwechslungsreiche Kul-
turangebot wird regelmäßig in den regionalen 
Tageszeitungen berichtet. Karten für Veran-
staltungen und das aktuelle Programm sind 
in der in der Tourist-Information täglich von 
10:00-16:00 Uhr erhältlich.

Neu im Programm: Schiffshebewerkfüh-
rung 

Der Verkehrsverein der Samtgemeinde 
Scharnebeck bietet in der Sommersaison 2020 
allen technik-interessierten Besuchern eine 
Schiffshebewerksführung zu folgenden Ter-
minen an: Samstag 04.07., Sonntag 12.07., 
Samstag 15.08., Sonntag 23.08., Samstag 
19.09., Sonntag 13.09. Kosten: 4,- € p.P.; Kin-
der bis 12 Jahre 2.- €.

Treffpunkt: jeweils 13:15 Uhr an der Touris-
tinformation der Samtgemeinde Scharnebeck. 
Die Führungen die auf ca. 45 min ausgelegt 
sind, richten sich vor allem an Einzelpersonen 
oder kleinere Gruppen. Bitte melden Sie sich 
telefonisch oder per mail an und sichern sich 
einen Platz bei der Führung. Tourist-Informa-
tion Samtgemeinde Scharnebeck, Tel. 04136  
9077500, tourismus@scharnebeck.de.

Fortsetzung von S. 9
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Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe RullstorferInnen, liebe 

BöltserInnen, der Winter 2019/ 
2020 war wieder kein „richtiger“ 
Winter. Viele freut das natürlich, 

nicht zuletzt auch uns als Gemeinde, da wir 
dadurch Ausgaben für den Winterdienst ge-
ring halten konnten. Für die Kinder und andere 
Schneebegeisterte fehlte sicherlich mal wie-
der etwas. Aber im Zeichen des Klimawandels 
werden wir uns vielleicht an ausbleibende 
Winter gewöhnen müssen.

Das Thema neuer Feuerwehrstandort für 
Rullstorf hat Rat und Verwaltung auch in den 
letzten Monaten beschäftigt. Der Kampfmit-
telbeseitigungsdienst hat Luftbildauswertun-
gen für das geplante Gebiet durchgeführt mit 
dem Ergebnis, dass  keine Belastung durch aus 
der Luft abgeworfene Kampfmittel in dem Ge-
biet vermutet wird. Die archäologische Son-
dierung des Gebietes geht indes weiter. Im 
März sollen die Grabungen wieder aufgenom-
men werden. Zu der möglichen Gestaltung der 
Außenfassade hat der BWU-Ausschuss getagt 
und gemeinsam mit der Feuerwehr Vorschläge 
hierfür erarbeitet. Diese Vorschläge wurden 
bereits an die Samtgemeinde als Bauherrin 
des Feuerwehrhauses weitergeleitet.

Das Thema Kita-Anbau ist über den Winter 
leider ins Stocken geraten. Wir haben die Zeit 
genutzt und versucht, Zuschüsse vom Land-
kreis und Land einzuwerben. Eine Antwort 
stand bis Redaktionsschluss noch aus. 

Seit dem 01.02.2020 hat Frau Ronja Hoff-
mann die Leitung der Kindertagesstätte 
Rullstorf übernommen. Im Januar 2020 wurde 
der Kita-Beirat gegründet. Wir freuen uns auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit!

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, plant 
die Telekom, einen neuen Mobilfunkmast nahe 
der Eisenbahnlinie Lüneburg-Bleckede zu er-
richten. Im März 2020 wurde auf dem Sport-
platz in Boltersen ein mobiler Sendemast für 
die Verbesserung des Mobilfunknetzes instal-
liert, der solange stehen bleiben soll, bis ein 
endgültiger Standort gefunden worden ist. Nun 
haben die BürgerInnen in Neumühlen und Um-

gebung hoffentlich (einen besseren) Empfang.
Wie Sie den Berichten in der Landeszeitung 

entnehmen konnten, scheint es wieder Über-
legungen seitens des Landkreises zur Reakti-
vierung der Bahnstrecke Lüneburg-Bleckede 
derart zu geben, dass dort ein regelmäßiger 
S-Bahn-Betrieb in der Zukunft statt�n-
den soll. Rat und Verwaltung der Gemeinde 
Rullstorf stehen diesem Vorhaben sehr kritisch 
gegenüber! In der letzten BWUA-Sitzung 
wurde die Thematik intensiv erörtert. In ei-
ner Stellungnahme an den Landkreis weisen 
wir auf die besondere Situation der beiden 
Ortslagen hin. Insgesamt gibt es in unserem 
Gemeindegebiet 13 (dreizehn) Bahnübergän-
ge, die bei dem gewollten S-Bahn-Betrieb mit 
Schranken gesichert oder aber geschlossen 
werden müssten! Da kommen dann �nanzielle 
Lasten auf uns zu, die wir nicht tragen wollen. 
Wir erwarten, dass für uns als Gemeinde keine 
Kosten in diesem Zusammenhang entstehen. 
Bei aller Euphorie, die bei solchen Projekten 
gerne verbreitet wird, müssen wir erkennen, 
dass weder Rullstorf noch Boltersen als Halte-
punkt vorgesehen sein werden, da der Betrieb 
ansonsten unrentabel wird. 

Unsere Seniorenbeauftragte ist leider seit 
längerem erkrankt, so dass sie in den letzten 
Monaten die Aufgaben nicht mehr wie ge-
wohnt wahrnehmen konnte. Die Gemeinde-
verwaltung hat sie daher von ihren Aufgaben 
entbunden und wird die Betreuung unserer 
Seniorinnen und Senioren bis auf weiteres 
selbst übernehmen. Wir wünschen der ehem. 
Seniorenbeauftragten eine baldige vollständi-
ge Genesung und danken ihr für ihr Engage-
ment in der Vergangenheit.

Die diesjährigen Seniorenfahrten �nden am 
28.04.2020 und am 12.08.2020 statt. In die-
sem Jahr werden die Seniorinnen und Seni-
oren der Gemeinde erst ab einem Lebensalter 
von 70 Jahren persönlich angeschrieben und 
eingeladen. Selbstverständlich sind auch die 
Jüngeren herzlich willkommen! Die Termine 
und Informationen sind den Aushängen zu 
entnehmen.

Für das Projekt des Bürgervereins Rullstorf 
e. V., Erstellung eines Unterstands mit Gerä-
teraum und WC-Anlage auf dem Bolzplatz am 
Postweg, hat die Gemeinde den BauAntrag 
gestellt.

Auch wenn Silvester mittlerweile lange her 
ist, möchte ich an dieser Stelle an Sie appel-
lieren. Denken Sie bitte intensiv darüber nach, 
ob Sie zukünftig nicht auf das Silvester-Feuer-
werk verzichten wollen. Neben der Feinstaub- 
und Klimadiskussion geht es mir auch um 
den Schutz der Tiere, ob nun wildlebend oder 
daheim. Auch die EigentümerInnen von Reet-
dachhäusern und WaldbesitzerInnen sind jedes 
Mal in großer Sorge. Nicht zuletzt der Müll, der 
teilweise bis in den Monat März noch zu �nden 
ist, kann sicherlich vermieden werden. 

Einen guten Start in den Frühling Ihnen!
Ihr Bürgermeister Peter Müller

Ihr zuverlässiger Partner 
nicht nur 

für Kies und Sand

Kieswerk Menneke Karls - Bundesstr. 39 - 21382 Brietlingen 
Tel. Büro 04133/3254 - Fax Büro 04133/3992 Tel. Werk 04153/3828
www.kieswerk-menneke.de                    info@kieswerk-menneke.de 

Abrissarbeiten
Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)

Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck
Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771

malermeister-beck@gmx.de

Neue Richtlinie für die 
Kultur-Förderung

[ Katharina Ling ] Seit dem 
01.01.2020 ist die neue Richtlinie 
für die Förderung von Vereinen im 
Bereich Kultur und Heimatp�ege in 

der Samtgemeinde Scharnebeck in Kraft ge-
treten.

Zweck der Förderung ist die Unterstützung 
von Vereinen, Gruppen, Institutionen, Organi-
sationen oder Initiativen.

Die Richtlinie dient als Grundlage für die 
Entscheidung über die Gewährung von Zu-
schüssen. Sie legt die genauen Anforderungen 
hinsichtlich der erforderlichen Angaben des 
Antrages fest.

Die Richtlinie können Sie der Homepage der 
Samtgemeinde Scharnebeck unter der Rubrik 
Ihre Samtgemeinde > Ortsrecht entnehmen.

Die Samtgemeindeverwaltung unterstützt 
die Vereine bei der Antragstellung. Wenden 
Sie sich hierzu an Anke Gerstenkorn unter 
04136 907-7511 oder gerstenkorn@scharne-
beck.de.
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Edler Jazz in Rullstorf und fetziger Rock in Echem
[ Elke Koops ] Re� e7ction - Ken Norris & 

Band
Ken Norris adelt jede Art von Jazz durch No-

blesse. Das hört und sieht man, vor allem, wenn 
er viel Freiheit bekommt, alle Register seines 
Könnens zu präsentieren. Schon während 
seines Architekturstudiums an der Yale Uni-
versity (USA) beeindruckte er mit seiner ein-
zigartigen Stimme. 
Der Durchbruch in 
der europäischen 
Musikszene gelang 
dann in Frankreich 
mit der Kult-CD 
„Modern Folklore“. 
Für das Musical 
„Der König der Lö-
wen“ kam er nach 
Hamburg und 
wagte einen Neu-
anfang. Er blieb in 
der Elbmetropole und avancierte zu einem der 
gefragtesten Jazz-Solisten überhaupt. Bereits 
seit 2010 ist Ken Norris Professor für Jazzge-
sang an der Hochschule für Musik und Theater 
Hamburg.

Lutz Krajenski – diesmal an der Ham-
mondorgel – gehört zu der Crème de la Crème 
in der Musikszene. Meilenstein seiner langen 
Karriere war die Zusammenarbeit mit dem 
unvergessenen Roger Cicero. Als Pianist, Or-
ganist und Keyboarder stand er auch mit Ste-
fan Gwildis, Randy Crawford, Thomas Quast-
hoff, Carla Bley, Till Brönner, Joja Wendt, Max 
Mutzke, Udo Jürgens auf der Bühne. 

Hans-Malte Witte, Saxophon, beherrscht 
einfach alles: Blues, Jazz, Dixieland, Funk, 
Soul. Kein Wunder, denn Stationen in seiner 
Musiker-Biogra� e waren: Studium in Amster-
dam, New York, wo er Jazz studierte. In Santo 
Domingo entdeckte er schließlich seine Liebe 
für Lateinamerikanische Rhythmen und spiel-
te mit Größen wie Crispín Fernandez und Ser-
gio Vargas in Merengue- und Salsa-Combos. 

Christin Neddens, Schlagzeug, kann sich als 
freischaffende Musikerin aussuchen, mit wem 
sie zusammenarbeitet. Sie erhielt Einladungen 

zu  (inter)nationalen Festivals (z. B. Big Band 
Festival Imatra/Finland, Jazzfestival Grahams-
town/South Africa, Port Townsend Jazzfesti-
val/USA) und tourte kürzlich durch den Mitt-
leren Osten, Osteuropa und China.

24. April, 19:30 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus Rullstorf, Dorfstraße.

Open Air Rock & Grill
Der Platz am Schützenhaus in Echem ist per-

fekt für den Auftritt der Band „AS YOU LIKE IT“ 
mit Philip Richert. Garantiert fetzig und rockig, 
dass keiner still stehen kann.

Philip Richert ist einfach unglaublich viel-
seitig. Er sorgt als Schauspieler für Furore, ver-
wandelt sich in die umjubelte Chanson-Diva 
Lulu Mimeuse und hat außerdem nicht nur eine 
Band. Beim Theaterfest und andernorts spielt 
Richert mit „As You Like It“ dem Publikum die 
Füße wund. Da wird gecovert, was Rock und 
Soul hergeben. Die gleichen Musiker, nur ohne 
Keyboarder, sind die Band „Philip & You“.

Will man die Musik in Schubladen packen, 
dann fallen mit allem Respekt Namen wie Tom 
Petty, R.E.M. und Coldplay. Aber er will sich 
da nicht vergleichen. Philip und seine Jungs 
spielen kompakte, fett arrangierte Rockmusik. 
Die Songs sind eingängig, äußerst tanzbar, bis 
die Füße rund sind. 

Das Repertoir ist ein weitgefächerter Mix 
aus den Sechzigern bis heute. Die Band bringt 
viel Erfahrung mit, der Kern trifft sich seit 
1996 zum Proben. Dass der Sound nicht an 
Frische verlor, wird sich in Echem einmal mehr 
zeigen, wenn die Band in voller Besetzung los-
legt.

Das sind: Philip Richert: Gesang, Gitarren; 
Nico Wienberg: Gitarren, Gesang; Kristof 
Behlau: Bass; Henning Thomsen: Drums, Ge-
sang; Jan Hellberg: Keys, Gitarren, Gesang.

Wer eine (Tanz)-Pause braucht, holt sich et-
was Erfrischendes zu trinken und Herzhaftes 
vom Grill. Samstag, 16. Mai, 19:30 Uhr, Schüt-
zenplatz, 21379 Echem. 

Alle Tickets 15,00 € im Rathaus, Tourist-In-
formation Scharnebeck, eventim, Blumenhaus 
Bühring in Echem.

Aktuelles unter www.scharnebeck.de/kultur

Brietlinger Schützen 
mit Zuversicht

[ Anke Ahlf ] Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Brietlinger Schüt-
zenvereins (und Umgebung e. V.) zeigte sich, 
dass die Brietlinger nach langen Jahren der 
Entbehrungen zuversichtlich in das neue Jahr-
zehnt schauen können. 

92 Anwesende verfolgten den Bericht ihres 
Präsidenten Michael Detje. Der lobte in sei-
nem Jahresbericht die gute Beteiligung der 
Schützinnen und Schützen im letzten Jahr so-
wohl an auswärtigen Schützenfesten, als auch 
an internen Veranstaltungen. 

Auch die sportliche Seite kam im Jahr 2019 
nicht zu kurz: Schütze Ulrich Burmester sei 
im letzten Jahr bei der Landesmeisterschaft 
und sogar der deutschen Meisterschaft an-
getreten. Die Vereinssportleiter Gerd Harms 
und Anja Borsch berichteten von guten Er-
gebnissen bei diversen Rundenwettkämpfen, 
Kreis- und Bezirksmeisterschaften. Jugend-
vereinssportleiter Stefan Harwege kann eben-
falls auf ein ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Im Luftgewehr-Schießen 
konnte die Jugend, die im Verein glücklicher-
weise stark vertreten ist, erfolgreich viele 
Wettkämpfe besuchen. 

Kommandeur Bernd Rauh freute sich über 
die durchweg gute Beteiligung bei allen Ver-
anstaltungen und die errungenen Titel in 
Kreis (Kreiskönigin ist Christel Neckel, Kreisju-
gendadjutantin Lucie Cohrs und den Präsiden-
tenorden errang Kreispräsident Rauh selbst).

Besonders erfreut gaben Michael Detje und 
Vizepräsident Andraes Tietke Auskunft über 
den Stand des Baus. Dank zahlloser freiwilliger 
Arbeitsstunden der Schützinnen und Schützen 
und mit der � nanziellen Unterstützung der 
Gemeinde Brietlingen, der Samtgemeinde, 
des Landkreises sowie des Landessportbunds 
ist ein Ende in Sicht: In diesem Jahr soll end-
lich der Bau des Schützenhauses, an dem die 
Brietlinger Schützen nun seit über zehn Jah-
ren so � eißig arbeiten, mit der Fertigstellung 
des KK-Standes abgeschlossen werden. Auch 
die lang ersehnte elektronische Schießanlage, 
wie sie in vielen anderen Vereinen bereits be-
nutzt wird, soll im Frühjahr eingebaut werden.

Insgesamt kann der Brietlinger Schützen-
verein stolz auf das bisher Geleistete sein: Es 
gibt wieder ein komplettes (und feierfreudi-
ges) Königsteam, das sich auf das Schützen-
jahr freut, die Jugend ist engagiert bei der 
Sache. Auch die neue Biathlonabteilung wird 
von dem Team um König Michael Anders ste-
tig weiterentwickelt. Schießsportlich ist der 
Verein gut aufgestellt. Das Schützenhaus ist 
fast fertig. Die Mitgliederzahlen sind stabil. So 
kann der Verein beruhigt in die Zukunft bli-
cken.
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Breite Str. 29 · 21354 Bleckede (Innenstadt) · Tel. 05852 2900
stoffdiele@gmx.de · www.stoffdiele.de

Stoffe aller Art
Nähmaschinen und Reparaturen

Änderungsschneiderei · Kurzwaren
Polsterarbeiten · Scherenschleifen

Näh- u. Overlockkurse ab 10 Jahre auf Anfrage

Öffnungszeiten: Mo./Mi./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr · Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

Stoffdiele

Aus den Feuerwehren der Samtgemeinde
[ Felix Botenwerfer ]  Detlef Kubelke wurde 

auf der Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Hohnstorf/Elbe mit dem 
Niedersächsischen Ehrenzeichen in Bronze 
geehrt.

 Der 3. Vorsitzende der Helmut Bockelmann 
Stiftung, Hermann Daerner, hatte ein beson-
deres Geschenk im Gepäck. Dank einer groß-
zügigen Spende der Stiftung konnten für die 
Kinderfeuerwehr 25 Feuerwehrrucksäcke ge-
kauft werden!

 Auf der Jahreshauptversammlung in Jür-
genstorf wurde Adolf Mahnecke (2. v.l.) für 
50 Jahre Dienst in der Feuerwehr geehrt. Sein 
Sohn Timo Mahnecke (3. v.l.) wurde für 25 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt.

 Ernst Rabeler (zivil) wurde nachträglich für 
70 Jahre Feuerwehrdienst in der Feuerwehr 
Hittbergen geehrt.

Ein neues Tanklöschfahrzeug (TLF 4000) 
konnte im Januar an die Ortsfeuerwehr Schar-
nebeck übergeben werden.

In einer Feierstunde wurde das Fahrzeug 
of�ziell in Dienst gestellt. Das alte Tanklösch-
fahrzeug wurde nach 33 Jahren außer Dienst 
gestellt.
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Detlef Kubelke wurde geehrt

Freude über die neuen Rucksäcke

Seniorenbeauftragte 
der Samtgemeinde 

berät Sie gern
[ Katharina Ling ] Seit über einem 

Jahr ist Diana Röttger-Teesalu aus 
Brietlingen für die Samtgemeinde 
Scharnebeck als Seniorenbeauf-

tragte tätig.
Die Seniorenberatung für Bürgerinnen und 

Bürger der Samtgemeinde Scharnebeck ist 
ein kostenloses Angebot für ältere Menschen, 
P�egebedürftige sowie deren Angehörige.

Diana Röttger-Teesalu steht Ihnen mit Rat 
und Tat bei Themen 
rund um das Wohnen 
und Leben im Alter 
zur Verfügung. Dies 
betrifft unter ande-
rem die Themen wie 
die P�ege zu Hause, 
Essen auf Rädern oder 
Fragen zu alters- und 
behinderten-gerech-

ten Wohnraumanpassung.  Aber auch bei Be-
hördenkontakten sowie diversen Antragstel-
lungen hilft sie Ihnen gerne weiter.

Die Seniorenbeauftragte steht Ihnen nach 
telefonischer Kontaktaufnahme montags, 
dienstags und freitags zwischen 16:30 - 18:30 
Uhr zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter der Telefonnummer 0160 8555 
891. 

Bei Bedarf  können die Termine auch bei Ih-
nen zu Hause oder in einer P�egeeinrichtung 
statt�nden. Haben Sie keine Scheu, die Ge-
spräche werden selbstverständlich vertraulich 
behandelt!
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Earth Hour 2020
[ Claus-C. Poggensee ] Die Earth Hour ist 

eine einfache Idee, die rasend schnell zu ei-
nem weltweiten Ereignis wurde: Millionen von 
Menschen machen am gleichen Tag um 20.30 
Uhr Ortszeit für ein Stunde das Licht aus - und 
setzen so ein Zeichen für einen lebendigen 
Planeten.

Die nächste Earth Hour �ndet am 28. März 
2020 statt. Wir laden unsere Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich ein, sich zu beteiligen.

Mehr zur Earth Hour �ndet sich unter www.
wwf.de/earthhour/

Beilagenhinweis

Stehr Landtechnik, Embsen

Webers Fahrradshop, Bleckede (teil)
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Torsten Feyer - Elektrotechnik & Batterien
[ Ulrich Paschek ] Im weißen Flachdachbau 

im Zentrum Scharnebecks konnte man lange 
Batterien und Bleiakkus beim Batterie-Eilver-
trieb von Hans-Dieter Haase erwerben.

Seit dem 1. April 2019 ist die Firma Tors-
ten Feyer Elektrotechnik & Batterievertrieb 
an dem Standort Hauptstraße 47 b ansässig. 
Elektromeister Torsten Feyer hat gemein-
sam mit seiner Frau Bianca den Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt. Und das Unterneh-
men wächst, seit 1. Februar beschäftigt Tors-
ten Feyer einen Elektroinstallateur.

Der Batterievertrieb wird fortgeführt. Vor 
Ort sind während der Ladenöffnungszeiten 
montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr 
neben handelsüblichen Batterien und Bleiak-
kus auch Elektroartikel wie Schaltermaterial 
und Leuchtmittel erhältlich. 

Neben der Fortführung des Batterievertriebs 
ist der Bereich Elektrotechnik das Hauptge-
schäft von Torsten Feyer. Elektroinstallationen 
werden vor Ort geplant und dann fachgerecht 
nach neuestem Standard für Neu-, Um- und 
Ausbauten für Privat- und Geschäftsgebäude 
installiert.

Elektroanlagen und 
-geräte bergen viele Ge-
fahren wie Brandrisiken 
und Kurzschlüsse. Das Un-
ternehmen überprüft die 
elektrischen Anlagen und 
Geräte auf Sicherheit und 
einwandfreien Zustand 
nach der VDE-Norm.

Photovoltaikanlagen für 
Ihr Haus oder Gewerbe 
sind voll im Trend. Tors-
ten Feyer erstellt die Un-
terlagen und übernimmt 
die Anmeldung beim 
Energieversorger und der 
Bundesnetzagentur. Auch 
Batteriespeicher für PV-Anlagen mit autarker 
Stromversorgung erhalten Sie hier.

Mehr Komfort im eigenen Haus: Durch Ver-
netzung der Technik mit Ihren Geräten werden 

alle technischen Einrichtungen voll integriert 
und können zentral gesteuert werden – auch 
von unterwegs via Smartphone-App.

Datennetzwerke zur Vernetzung aller Gerä-
te wie TV oder PC werden ebenfalls installiert. 

Außerdem baut die Firma 
Netzwerkschränke für eine 
stabile Netzwerkinfra-
struktur auf. Aktuell steht 
Ihnen Torsten Feyer auch 
bei der Glasfaserumstel-
lung von der Beratung bis 
zur Installation zur Seite. 

Darüber hinaus ist die 
Firma im Bereich Sicher-
heitstechnik für die Instal-
lation von Video-Überwa-
chungs- und Alarmanlagen 
sowie Rauchwarnmeldern 
der richtige Ansprechpart-
ner.

Elektrotechnik umfasst 
viele Bereiche Ihres Alltags. Bei Torsten Feyer 
Elektrotechnik & Batterievertrieb in Scharne-
beck erhalten Sie alles aus einer Hand. Lassen 
Sie sich gern beraten.
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Bianca und Torsten Feyer vor ihren Geschäftsräumen 
im Zentrum Scharnebecks

Batterien in großer Auswahl sind vorrätig

„Plattdütsch singen, 
Freid bringen ...“

[ Lydia Heinrich ] Bei der Jahreshauptver-
sammlung gab es einen Rückblick auf 2019. 
Fünf neue Sänger konnten begrüßt werden, 
leider sind aber auch vier Mitglieder aus der 
aktiven Mitgliedschaft ausgetreten. Es waren 
starke Sänger, die über Jahrzehnte dem Ge-
sangverein mit Enthusiasmus die Treue hiel-
ten. Die Chorleitung und alle Sängerinnen und 
Sänger bedanken sich hiermit für die erlebte 
Gemeinschaft und den bemerkenswerten Ein-
satz und wünschen den verabschiedeten Sän-
gern, Joachim A., Christian H., Erich R., Karl-
Heinz F. alles Gute und vor allem Gesundheit.

Neuigkeiten gibt es auch im Vorstand. Karl-
Heinz Frank erfüllte das Amt des Pressewarts 
und Schriftführers. Durch sein Ausscheiden 
wurde diese Tätigkeit frei. Als Nachfolgerin 
wurde Lydia Heinrich gewählt. Als 2. Vorsit-
zender wurde Klaus Jurischka in seinem Amt 
erneut bestätigt.

Schon im letzten Jahr erweiterte der Chor  
sein Liederrepertoir mit etlichen Texten aus 
dem Niederdeutschen. Bei den Auftritten war 
die Resonanz sehr positiv. Plattdeutsch wird 
wieder mehr gelernt und vermittelt eine Ge-
mütlichkeit und heimatliche Zusammengehö-
rigkeit. Im Kreis von gleichgesinnten Sänge-
rinnen und Sängern bringt das Freude und die 
soll weitergegeben werden. Singen verbindet 
und tut der Seele gut. So entstand das Motto 
„Plattdütsch singen, Freid bringen…“ 

Für 2020 stehen einige Auftritte fest, der 
ein oder andere Termin kann aber noch gerne 
dazu kommen. Sollten Sie eine Feier planen, 
sei es privat oder in einem Verein oder Einrich-
tung, steht der gemischte Chor für Anfragen 
zur Verfügung. Sie können sich melden bei 
Hartmut Köhler, Tel.  04133 800635. Wir freu-
en uns auch über sangesfreudige, interessierte 
Frauen und  Männer vom aufgeschlossenen 
Teenager bis zum rüstigen Senior. Alle sind 
herzlich willkommen. Unsere Chorprobe � ndet 
jeden Mittwoch um 19:45 Uhr im Gasthaus 
„Grüne Stute“ in Brietlingen statt. 
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90 Jahre Webers Fahrrad-Shop in Bleckede
[ Ulrich Paschek ]  Der 1. April 2020 steht in 

Bleckede im Zeichen des Fahrrads: An diesem 
Tag feiert die Firma Webers Fahrradshop ihr 
90-jähriges Bestehen. 

Walter Weber gründete 1930 sein Unter-
nehmen in Brackede. Bereits im Jahr 1934 
erfolgte der Umzug nach Bleckede in die Brei-
te Straße 4 mit dem Namen „Nähmaschinen- 
und Fahrrad-
haus Weber“. 
Nach  dem 
Ende des Zwei-
ten Weltkriegs 
musste Wal-
ter Weber fast 
wieder bei null 
anfangen und 
seine Firma 
neu aufbauen. 
Mit Fleiß und 
Fachwissen be-
wältigte er die-
se Aufgabe. Der 
Laden am jet-
zigen Standort 
in der Breiten 
Straße 6 wurde 1951 eröffnet.

Ralf Weber stieg 1990 nach erfolgreich ab-
solvierter Ausbildung in das Geschäft seines 
Vaters ein und übernahm es 1996 und führt 
bis heute die Familientradition fort. 

Mit der Realisierung des Anbaus wurde 
1998 die Verkaufs�äche auf 228 m2 erwei-
tert, zudem erfolgte die Spezialisierung auf 
das reine Fahrradgeschäft mit einem fachlich 
erstklassigen Service in der eigenen Werkstatt. 
Ein Schritt, der sich ausgezahlt hat, denn heu-
te genießt Webers Fahrradshop nicht nur im 
Ostkreis Lüneburg einen hervorragenden Ruf, 
wenn es um Fahrräder geht. Neben der indivi-

duellen und auf den Kunden zugeschnittenen 
Beratung bietet Ralf Weber eine Vielzahl an 
erstklassigen sowie innovativen Markenrä-
dern. Sei es als Cityrad oder sportlich als Trek-
kingrad.

Insbesondere der E-Bike-Trend hält nach 
wie vor an und die Entwicklung geht auch in 
diesem Segment weiter. Webers Fahrradshop 

hat eine breite Modellpalette im Angebot, 
testen Sie doch gern einmal ein motorisiertes 
Fahrrad und erleben einen völlig neuen Fahr-
spaß.

Bei seinen langjährigen Partnern wie Velo 
de Ville und RALEIGH �ndet Ralf Weber genau 
die Qualität, die er seinen Kunden mit gutem 
Gewissen empfehlen kann.

In der eigenen Fachwerkstatt werden alle 
Reparaturen fachgerecht und zuverlässig aus-
geführt.

Familie Weber bedankt sich auf diesem 
Wege bei ihren Kunden für die langjährige 
Treue und das entgegengebrachte Vertrauen. 
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Sandra und Ralf Weber legen Wert auf Nähe zum Kunden. Mit Sohn Lucas steht die nächste 
Generation in den Startlöchern

Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Das Fahrradfachgeschäft im Ostkreis
Fahrräder · E-Bikes · Zubehör

eigene Werkstatt

90 
JAHRE
1930-2020

CDU Samtgemeinde- 
verband Scharnebeck 
Was ist eigentlich der CDU-Samtgemein-

deverband? Unser Samtgemeindeverband be-
steht aus einem Vorstand, den wir 2019 in ei-
ner Wahl mit neuen Gesichtern besetzt haben. 
Die Basis dafür bilden die sechs Ortsverbände 
Artlenburg, Brietlingen, Echem/Hittbergen/
Lüdersburg, Hohnstorf, Rullstorf und Scharne-
beck. Jeder Ortsverband hat eine/n Vorsitzen-
de/n. Die Ansprechpartner für die Ortsverbän-
de und den Samtgemeindeverband �ndest Du 
bei Interesse auf der Homepage der CDU des 
Kreisverbands Lüneburg. 

Wir haben im Samtgemeindeverband über 
140 Mitglieder. In allen Mitgliedsgemeinden 
sind wir gut vertreten und stellen mehrheitlich 
die Bürgermeister. Im Rat der Samtgemeinde 
engagieren sich in der größten Fraktion 14 
CDU-Mitglieder. Wir stellen unseren Samtge-
meindebürgermeister, Laars Gerstenkorn. Im 
Lüneburger Kreistag vertreten zwei Mitglieder 
unsere Interessen. Und seit November 2019 
kommt der Landrat, Jens Böther aus unseren 
Reihen und ist als Echemer in unserer Region 
gut verwurzelt. 

Als Ortsverbände haben wir viele Aufgaben: 
wir stellen die Kandidatenlisten zusammen. 
Wir organisieren die Wahlkämpfe, indem wir 
an Wahlständen stehen und Wahlplakate 
aufhängen. Wir führen Wahlveranstaltungen 
durch und bieten Abende mit inhaltlichen 
Themen und Diskussionen an. Wir begleiten 
unsere Kandidaten bei Wahl-Hausbesuchen. 
Bei den Wahlen 2019 haben wir insbesonde-
re in der Samtgemeinde Scharnebeck bewie-
sen, dass wir gut aufgestellt sind! Und das ist 
Grund genug für uns, uns weiter zu verstär-
ken. Daher freuen wir uns über Neuzugänge, 
die engagiert mit uns die Zukunft der Samt-
gemeinde Scharnebeck und deren Mitgliedge-
meinden gestalten wollen. Du hast Lust, Dich 
zu engagieren? Melde Dich!

Anzeige

SG Scharnebeck
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Interessiert uns nicht - 
Gibt’s nicht!

Anpacken und Gestalten.
www.cdu-lueneburg.de

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · Fax 97960-99
info@ihr-drucker.com · www.ihr-drucker.com
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Neue Kunstausstellung im Rathaus
[ Kerstin Si-

mon-Roeper ] Seit 
dem 5. März 2020 
gibt es eine neue 

Kunstausstellung im Rathaus 
der Samtgemeinde Scharne-
beck. Im Rahmen einer Vernis-
sage hat Samtgemeindebür-
germeister Laars Gerstenkorn 
gemeinsam mit den „Photonau-
ten“ aus dem Parlü am Markt-
platz, Lüneburg-Kreideberg, die 
Ausstellung „Die andere Seite“ 
eröffnen.

Das Repertoire dieser Foto-
ausstellung umfasst Bilder, die die Dinge ein-
mal von einer anderen Perspektive betrachten 
- seien es Tiere, Menschen oder Motive, die 
nicht so abgelichtet wurden wie ein jeder sie 
sieht. Vielmehr sind hier Werke aus der Inten-
tion heraus entstanden, in nicht gewohnter 
Weise eben einmal „die andere Seite“ hervor-
zuheben.

Die „Photonauten“ sind Fotoamateure, die 
sich Mittwochs im Parlü treffen. Sie kommen 
aus Lüneburg und Umgebung, begeistern sich 
für die Fotogra�e und ringen mit sich über 

jedes Bild, um dann bestmögliche Fotos zu 
erstellen und die Ergebnisse jetzt der Öffent-
lichkeit zu präsentieren. Andere interessierte 
Fotogra�nnen und Fotografen sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. Die Treffen die-
ser Fotogruppe sind jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr 
im Parlü, Marktplatz Kreideberg, Thorner Str. 
19, 21339 Lüneburg. 

 Die Ausstellung ist seit dem 6. März zu den 
Öffnungszeiten der Samtgemeinde Scharne-
beck zu sehen.

Fo
to

: S
G

 S
ch

ar
ne

be
ck

v. l. hinten: Helmut Kurpeik, Lothar Ahrens, Hans Sendker (Leiter der 
Photogruppe), Ulf Dorendorff; v. l. vorn: Hans-Jürgen Luck, Melanie 
Mandt (Lüneburger Lyrikerin, begleitete die Ausstellungseröffnung mit 
Gedichten), Gaby Luck,  Wolfgang Anders, SGBM Laars Gerstenkorn

Erfolgreiche Katzen- 
Aktion geht weiter

[ Karin-Ose Röckseisen ] Der Rat der Samt-
gemeinde Scharnebeck hatte 2019 eine 
Summe von 5.000 Euro bereitgestellt für die 
Kastration von herrenlosen Katzen. Der Erfolg 
überzeugte: Die Katzenhilfen des Tierschutz-
vereins Lüneburg und Bleckede �ngen unter 
Hilfe der Bevölkerung in der Samtgemeinde 50 
Katzen und Kater, teilweise in erbärmlichem 
Zustand, und brachten sie zur Kastration in die 
Tierarztpraxen in der Samtgemeinde und in 
die Tierklinik Oerzen. Dort wurden sie operiert 
und gechipt, anschließend in ihrer gewohnten 
Umgebung wieder frei gesetzt. Zwei Katzen 
waren trächtig. Sie wurden im Tierheim un-
tergebracht und warfen dort ihre Welpen, die 
domestiziert und in Haushalte vermittelt wur-
den. Bei Katzen, die im Freien geboren werden, 
ist eine Domestizierung kaum möglich. Da sie 
aber von Hauskatzen abstammen, sind sie für 
das Leben im Freien schlecht geeignet. Ihr Fell 
saugt Wasser auf, sie leiden unter Parasiten 
und Krankheiten und sind so geschwächt 
kaum in der Lage, genügend Beute zu machen. 
Bei den weiblichen Tieren kommt dann noch 
die Belastung durch die Versorgung des Nach-
wuchses hinzu - bis zu drei Würfe mit bis zu 
sechs Welpen pro Jahr. Eine freilebende Katze 
kann in ihrer gebärfähigen Zeit von ca. zehn 
Jahren zusammen mit ihren Nachkommen, die 
jeweils mit sechs Monaten fortp�anzungsfä-
hig werden, eine Population von bis zu zwei 
Millionen erbringen, vorausgesetzt, dass drei 
Welpen pro Wurf überleben. Zu dieser Mas-
se kommt es in der Realität allerdings nicht, 
denn Krankheit, Autoverkehr und Abschuss 
durch Jäger reduzieren die Zahl. Aber es blei-
ben allein in Deutschland immer noch zwei  
Millionen freilebende Katzen übrig, die ohne 
menschliche Hilfe ein elendes Leben führen. 
Außerdem gefährden sie die Hauskatzen, die 
Freigang haben, indem sie sie anstecken oder 
mit ihnen für unerwünschte Vermehrung sor-
gen. Dieser unerwünschte Nachwuchs erleidet 
oft ein grausames Schicksal, und die Tierhei-
me sind ständig überfüllt.

Nötig zum Eindämmen des Katzenelends 
sind zwei Maßnahmen: Möglichst viele frei-
lebende Katzen sollten kastriert, durch Chip 
oder Tätowierung gekennzeichnet und regis-
triert (unter www.registrier-dein-tier.de oder 
Tel. 0228-6049635)werden - Hauskatzen mit 
Freigang zu ihrem eigenen Schutz ebenso. Eine 
Kastration, bei der den Katzen die Eierstöcke 
und den Katern die Hoden entfernt werden, 
ist für Tierärzte eine Routineoperation, die die 
Tiere meist unbeschadet überstehen. Aller-
dings sind die Kosten mit ca. 90,- € für Ka-
ter und 130,- € für Katzen vielen Tierhaltern 
zu teuer – ein trauriger Fehler. Wer sich ein 
Tier anschafft, sollte ihm auch die beste Ver-

Aktionen bei der Kinderfeuerwehr Rullstorf 
[ Melanie Gefeller ] Die Kinderfeuerwehr 

Rullstorf sammelte wie in den letzten Jahren 
zahlreiche Tannenbäume zum Knutfest im 
Dorf ein. Wir bedanken uns bei den zahlrei-
chen Spendern. Das Knutfest war dank des 
tollen Wetters ein voller Erfolg.

Unseren ersten richtigen Dienst hatten wir 
im Februar. Wir 
freuten uns, drei 
neue Kinder in un-
seren Reihen be-
grüßen zu können. 
Wir haben Besuch 
von den Kollegen 
des DRK bekom-
men. Hier durften 
die Kinder alle 
ihre Fragen zum 
Thema Rettungs-
wagen stellen, in 
jede Tasche gucken 
und auch mal die 
Schränke aufma-
chen. Die Kinder 
haben die beiden 
Rettungsdienstassistenten eineinhalb Stun-
den beschäftigt. Zum Abschluss wurden noch 
ein Kopf- und ein Armverband angelegt, denn 
Erste Hilfe wird auf vielen Veranstaltungen 
der Kinderfeuerwehren abgefragt. 

Spannend soll es in diesem Jahr weiter-
gehen. Im März �ndet der Samtgemeinde- 

Wintervergleichswettkampf satt, gefolgt von 
zahlreichen O-Märschen und Spielen ohne 
Grenzen sowie Kreiszeltlager in Amelinghau-
sen. Geplant sind auch noch ein Besuch bei 
der Flughafenfeuerwehr und unseren Freun-
den der Feuerwehr Sierksdorf mit Besuch im 
Hansa Park.

Wenn wir Euer Interesse geweckt haben 
und ihr auch bei vielen tollen Aktionen mit-
machen wollt, seid ihr herzlich willkommen. 
An jedem 1. Samstag im Monat treffen wir 
uns zum Dienst von 10:00 - 12:00 Uhr. Für 
Infos steht Melanie Gefeller gerne zur Verfü-
gung unter Tel. 04136 910815.

In einem Rettungswagen gibt es ganz viel zu entdecken
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Tourist-Info startet mit neuem Freizeitangebot 
[ Florian Baier ] Dass man in un-

serer Samtgemeinde ganz hervor-
ragend Fahrradfahren kann, ist uns 
ja nicht zuletzt durch die jährlich 

statt�ndende Tour de Marsch hinlänglich be-
kannt. Dass man bei einem herrlichen Spazier-
gang durch den Wald, an der Elbe ganz prima 
die Seele baumeln lassen kann, ist den meisten 
auch geläu�g. Aber da gibt es noch etwas, das 
genau dazwischen liegt: Der Tretroller. 

Die Tretroller, von denen hier die Rede ist, 
sind nicht mit den kleinen Trittbrettern zu ver-
wechseln, die manch einer auf dem Weg vom 
Bahnhof zum Büro benutzt, mit ihren kleinen 
Rollen, mit denen man sich nicht erst vor der 
Bordsteinkante vor einem Sturz fürchten muss 
und die heutzutage tatsächlich gerne elekt-
risch angetrieben werden. Wir reden von Tre-
trollern, die durch Abstoßen vom Boden mit 
reiner Muskelkraft angetrieben werden die 
Ausmaße von kleinen oder großen Fahrrädern 
haben und auch mit ebensolchen Rädern und 
Bremsen ausgestattet sind. Diese Fahrzeuge 
sind ernstzunehmende Sportgeräte, die ein 
Fortbewegungsgefühl zwischen Wandern und 
Radfahren erzeugen. Dabei sind sie sehr leicht 
und lassen sich über Hindernisse bequem hin-

wegheben und durch die leichtlaufenden, gro-
ßen Räder auch noch geländegängig. Waldwe-
ge oder Kopfsteinp�aster, Hoppel-Piste oder 
sonst wie unebene Strecke sind 
kein Problem. Und für den Fall, 
dass sie es einmal doch sein soll-
ten, nimmt man einfach den Fuß 
vom Brett und schiebt ein Stück-
chen. 

Je nach Bodenbeschaffenheit 
und Witterungsbedingungen kann 
man mit wenigen Tritten eine recht 
passable Reisegeschwindigkeit er-
reichen.

Dieses wunderbare, wartungsar-
me und trendige, völlig emissions-
freie Sportgerät/ Fahrzeug hält die 
Tourist-Information der Samtge-
meinde Scharnebeck ab April für 
Touristen und Einheimische bereit. 
Unter dem Titel „Elbmarschtret-
roller“ sind für die Flitzer kleinere und größe-
re Touren ausgearbeitet worden, die man bei 
Ausleihe der Fahrzeuge in die Hand bekommt. 
Auf den Tourenkarten sind Besonderheiten wie 
Steigungen, Richtungswechsel oder Umtrage-
punkte vermerkt, aber auch Gefahrenstellen.  

Die ausgearbeiteten Touren sind alle vorher 
getestet und so konzipiert worden, dass für 
jeden Bedarf etwas dabei ist. Kleinere oder 

größere Touren von bis zu 11 Ki-
lometer, solche mit wenigen Stei-
gungen oder abwechslungsreichen 
Terrain usw.

Neben den Tourenkarten sind 
die Routen auch auf dem Portal 
,,Outdooractive‘‘ verzeichnet, wo 
man sich schon im Vorfeld oder 
mobil über die Touren informieren 
kann. 

Wer die �otten Tretroller ein-
mal näher kennenlernen möchte 
hat auf dem Kurs-Elbe-Tag am 
26.04.2020 am Stand der Tou-
rist-Information Scharnebeck auf 
Hohnstorfer Seite dazu Gelegen-
heit oder kann die trendigen Sport-
geräte beim ,,Kennenlern-Tag‘‘ am 

9. Mai in der TI in Scharnebeck selber einmal 
bei einer kurzen Probefahrt ausprobieren und 
das sogar kostenlos. 

Weitere Informationen zu dem Thema gibt 
es in der Tourist-Information der Samtgemein-
de, Tel. 04136 9077500.

TI-Mitarbeiter Florian Baier 
testet einen Tretroller

Geführte Radtouren werden 2020 fortgesetzt
[ Florian Baier ] Dieses Jahr wird 

es zu drei unterschiedlichen Themen 
je eine geführte Fahrradtour geben.

Die geführten Fahrradtouren 
durch die Samtgemeinde, die von der Tou-
rist-Information angeboten werden, dauern in 
der Regel von 10:00 bis 16:00 Uhr. Die Strecke 
beträgt generell 30 - 40 km. Das mag für manch 
einen erst einmal viel klin-
gen, relativiert sich aber 
durch die vielen Stopps, bei 
denen man jeweils etwas 
zum Themenschwerpunkt 
erzählt bekommt. Eine grö-
ßere Pause, die meistens 
zur Mitte der Tour statt�n-
det, beinhaltet auch einen kleinen Imbiss, der 
in der Teilnahmegebühr von 12,00 € pro Person 
bereits enthalten ist.

Gefahren wird in einem moderaten Tem-
po und der Startpunkt ist generell auch der  
Endpunkt.  Die Startpunkte sind variabel und 
verändern sich von Tour zu Tour. Zu jeder Tour 
muss man sich spätestens eine Woche  vorher 
bei der Tourist-Information SG-Scharnebeck 
anmelden. Tel. 04136 9077500.

16. Mai: Kirchentour
Das Muster Kirchentour steht jedes Jahr auf 

dem Programm. Damit es nicht langweilig wird, 
ist jedes Mal eine andere Kirche an der Reihe, 
die sich näher vorstellt. Ansonsten stellt diese 
Tour eine Rundfahrt zu den Kirchenstandorten 

der SG-S dar, bei der man über die Kirchen und 
allerlei Drumherum Wissenswertes erzählt be-
kommt. Der diesjährige Treffpunkt hierzu ist 
die St. Nicolai-Kirche in Artlenburg.

18. Juli: Mühlentour
Diese Tour kommt dieses Jahr neu ins Pro-

gramm und folgt den Mühlenstandorten in 
der SG-S und ein wenig darüber hinaus. Hier 

erfährt man etwas über die 
angesteuerten Mühlen – zu 
ihrer Funktionsweise, ihrer 
individuellen Geschichte und 
früheren Besitzverhältnissen 
usw. Ähnlich wie bei der Kir-
chentour soll auch hier ab-
wechselnd eine Mühle näher 

unter die Lupe genommen werden. Treffpunkt 
für diese Fahrt ist die Kirche in Hittbergen.

12. September: Salztour
Die letzte Tour in diesem Jahr beleuchtet das 

Thema Salz in der SG-S. Gemeint ist das wei-
ße Gold aus Lüneburg, das über Jahrhunderte 
seinen Weg durch die heutige Samtgemeinde 
genommen hat. Auch ist man überrascht, wer 
in der heutigen SG-S alles Rechte oder Besit-
zanteile an der Saline in Lüneburg hatte oder 
wie stark unsere Gegend mit der Politik der al-
ten Hansestadt verknüpft war. Treffpunk dieser 
Fahrt ist das Landhotel Franck in Brietlingen.

Anmeldungen zu diesen Touren nimmt die 
Tourist-Information der Samtgemeinde Schar-
nebeck ab sofort entgegen.
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sorgung sichern, bei Katzen unerwünschten 
Nachwuchs vermeiden und bei Katern dafür 
sorgen, dass sie keinen Nachwuchs verursa-
chen und – als angenehme Zugabe – weniger 
streunen und seltener an Tumoren erkranken.

Die Samtgemeinde hat für 2020 wieder 
5.000 Euro bereitgestellt, denn es sind noch 
längst nicht alle freilebenden Katzen behan-
delt. Wer herrenlose Katzen beobachtet und 
ihnen helfen möchte, melde sich bitte bei der 
Katzenhilfe Lüneburg unter der Rufnummer 
04131 8555499. Die Mitarbeiter*innen über-
nehmen dann das Einfangen, die Behandlung 
und das Freisetzen, sind aber auch dankbar für 
aktive Hilfe.

340 Kommunen in Deutschland haben be-
reits eine Katzenverordnung zur Kastration, 
Kennzeichnung und Registrierung von Haus-
katzen mit Freigang erlassen, um das Katze-
nelend zu vermindern. Der Samtgemeinderat 
Scharnebeck konnte sich bisher zu diesem 
Schritt nicht entschließen.
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Viel los im Rullstorfer 
Kindergarten

[ Kindergarten Rullstorf ] Im Kindergarten 
war in den letzten Monaten viel los: Unsere 
Kita hatte zum adventlichen Großelternnach-
mittag Ende November eingeladen. Nach dem 
Vorsingen der Kinder von weihnachtlichen 
Liedern, konnten an Tischen alte und neue 
Tischspiele ausprobiert werden. Es gab Bas-
teltische und es durften natürlich Kaffee und 
Kuchen bei gemütlichem Kerzenschein nicht 
fehlen.

Im Dorfgemeinschaftshaus erfreute uns das 
Puppentheater „ Lille Karto�er“ mit seinen ori-
ginellen Puppen mit dem Stück „ Rapunzel“.

Zur Seniorenweihnachtsfeier im Dorfge-
meinschaftshaus führten unsere Vorschulkin-
der ein Krippenspiel vor und haben gemeinsam 
mit den Senioren Weihnachtslieder gesungen. 
Auch einige Rätselgedichte wurden vorgetra-
gen. Mit einem großen Applaus wurden die 
Kinder belohnt!

Im Januar haben wir mit einem spannenden 
Projekt begonnen: Unsere „Energie-Detekti-
ve“ sind im Haus unterwegs. Wir entdecken 
Stromquellen, probieren alte Haushaltsgeräte 
ohne Strom aus, mahlen Korn und backen und 
kochen aus den selbst gemahlenen Nahrungs-
mitteln. Außerdem erkennen wir, wie wichtig 
Energie für uns ist und dass wir sorgsam damit 
umgehen müssen.

Unsere Anmeldungen für Krippen- und 
Kindergartenplätze für das neue Kitajahr 
2020/2021 zeigen uns, dass unsere Einrich-
tung weiterhin gut besucht sein wird.

Jahreshauptversammlung beim STV Artlenburg
[ Andreas Philipp ] Am 31. Januar 2020 hat 

der STV Artlenburg von 1875 e.V. zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen. Die Vorsitzen-
de Alyssa Sarmiento begrüßte 32 Anwesende, 
darunter aus Artlenburg den 
Bürgermeister Rolf Twesten, 
seinen ersten Stellvertreter 
Frank Tiede und Sandra Stef-
fani, Vorsitzende vom Aus-
schuss Sport und Kultur. Im 
Bericht des Vorstandes konn-
te auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückgeblickt werden. Die 
�nanzielle Situation ist wei-
terhin gut und die Mitglie-
derzahl mit 340 Mitgliedern 
sogar leicht angestiegen. Als 
größere Investition im ver-
gangenen Jahr hat der STV 
seine Flutlichtanlage auf energiesparende 
LED-Leuchtmittel umgestellt und ist damit 
Vorreiter im Landkreis. Im Anschluss wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet. Insbesondere 
den engagierten Übungsleitern und Trainern 
wurde Dank für Ihren unermüdlichen Einsatz 
ausgesprochen.

Anschließend hat Alyssa Sarmiento die Ju-
bilare für ihre langjährigen – in Summe 420 
Jahre - Mitgliedschaften geehrt: Für 25 Jahre 
Thomas Kischel, Manuela Kischel. Für 40 Jahre 
Ilse Bergstedt, Gerd Brandt. Für 50 Jahre ge-
ehrt und zum Ehrenmitglied ernannt wurden 
Walter Behr, Thomas Wilcke. Für 60 Jahre Her-
mann Burmester, Hermann Meyn. Für 70 Jahre 
Alfred Franz.

Bei den auf der Tagesordnung stehenden 
Wahlen konnten erneut alle Funktionen be-

setzt werden: Wiedergewählt zum 2. Vorsit-
zenden wurde Jens Röber. Neu in den Vorstand 
als Schriftführer gewählt wurde David Ablass, 
der den Posten von Simone Ranzau übernimmt, 

die sich aus persönlichen Gründen leider nicht 
erneut zur Wahl gestellt hatte. Es folgten Sven 
Brüggmann als Fußballobmann und Antonio 
Sarmiento als Schiedsrichterobmann.

Als Beisitzer im Ehrenrat wieder gewählt 
wurde Anja Witte und Thomas Kischel. Und 
zum zweiten Kassenrevisor wurde Mathias 
Twesten gewählt.

Nach den Wahlen stand der Antrag vom 
Vorstand auf Beitragserhöhung auf der Tages-
ordnung. Nach immerhin sechs Jahren gleich-
bleibender Beiträge ist eine Erhöhung not-
wendig geworden, um auch zukünftig einen 
reibungslosen Sportbetrieb aufrechterhalten 
zu können. Die Beitragserhöhung wurde ein-
stimmig von der Versammlung angenommen: 
zukünftig zahlen Kinder 66,- EUR und Erwach-
sene 99,- EUR Beitrag im Jahr.
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hinten v.l.: Hermann Burmester, Ilse Bergstedt, Thomas Kischel und Alyssa 
Sarmiento; vorn v.l.: Hermann Meyn, Gerd Brandt, Alfred Franz und Walter 
Behr

DRK Ortsverein Artlenburg/Avendorf
[ Ingrid Kanzler ] Das Jahr 2019 endete am 

01.12.19 mit der gemeinsamen Weihnachts-
feier des DRK und des Fleckens Artlenburg im 
„Schützenhof“. Die  1. Vorsitzende Hannelore 
Tomaszewski  konnte an diesem 1. Advents-
sonntag wieder eine stattliche Anzahl von 

Gästen im „Schützenhof“  begrüßen. 
Ist es doch schon seit Jahrzehnten eine 
schöne Tradition zum Adventskaffee 
einzuladen. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten in diesem Jahr die 
Singgemeinschaft sINgSPIRATION aus 

Echem und die 
Grundschu l-
kinder aus Ar-
tlenburg mit 
Bubi Twesten.  
Natürlich gab 
es auch wieder 
zahlreiche Ehrungen 
für langjährige Mit-
gliedschaften im DRK.  

Geehrt wurden für 
50 Jahre Mitgliedschaft 
Karin Jacobsen und für 
40 Jahre Helga Maack, 
Traute Nienau sowie 
Heidrun Nack.
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V.l. Hannelore Tomaszewski, Traute Nienau, Karin Jacobsen, Helga 
Maack, Heidrun Nack

hair
Friseursalon Lindemann 
Bardowicker Straße 16 a
21379 Scharnebeck
Tel. 04136  911788

Gerne möchten wir auf diesem Wege alle 
Seniorinnen und Senioren des Fleckens Ar-
tlenburg einladen beim 14-tägigen Spielekreis 
jeweils Dienstags, ab 15:00 Uhr teilzunehmen. 
Der letzte Seniorenkreis des Winterhalbjahres 
�ndet am 08.04.20, um 15:00 Uhr, im ev. Ge-
meindehaus in Artlenburg statt. Zu Gast wird 
Pastor Knigge aus Artlenburg sein. Gäste sind 
herzlich willkommen.
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Wechsel bei der Schützengilde Artlenburg
[ Uwe Hoppe ] Auf ein erfolgreiches Jahr 

konnten die Mitglieder der Schützengil-
de Artlenburg von 1849 e. V. zurückblicken. 
Einziger Wermutstropfen war, dass der im 
Vorjahr gewählte Präsident 
Günther Aust sein Amt aus 
persönlichen Gründen lei-
der niedergelegt hatte. Diese 
Entscheidung wurde von den 
Mitgliedern mit Respekt und 
Anerkennung für die geleis-
tete Arbeit aufgenommen. 
Auf der Jahreshauptver-
sammlung der Schützengilde 
galt es nun, einen neuen Prä-
sidenten zu wählen. In einer 
geheimen Wahl wurde der 
bisherige Stellvertreter Se-
bastian Bodendieck einstim-
mig zum neuen Präsidenten 
der Schützengilde Artlenburg gewählt. Damit 
ist sie weiter handlungsfähig und bereit, die 
anstehenden Aufgaben zu meistern. 

Nachdem die Versammlung diese wichtige 
Wahl durchgeführt hatte, wurden turnusge-
mäß die Stellvertreter des 1. Vorstandes ge-
wählt. Als neuer stellvertretender Präsident 
wurde Stephan Gerhardt in das Amt gewählt, 

während seine Frau Nicole Gerhardt künftig 
das Amt der stellvertretenden Sportleiterin 
bekleidet. Damit konnten diese beiden wich-
tigen Stellvertreterposten in verantwortungs-

volle Hände gelegt wer-
den. Zur Wiederwahl 
standen Heinrich Koop 
(stellv. Kommandeur) 
und Mareike Boden-
dieck (stellv. Schatz-
meisterin). Sie wurden 
jeweils einstimmig 
wiedergewählt. Leider 
konnten nicht alle Stell-
vertreterposten besetzt 
werden. 

Die Interessen der 
Damenabteilung sol-
len künftig von einer 
Damensprecherin ver-

treten werden. Sportleiter Helmut Meyer 
zeichnete erfolgreiche Schützen/innen mit 
Leistungs- und Vereinsmeisternadeln aus. 
Stephan Gerhardt wurde zum Unterof�zierbe-
fördert. Er hat sich im vergangenen Jahr be-
sonders um die Bogensportabteilung verdient 
gemacht und diese unter seiner Führung sehr 
gut weiterentwickelt.

Sebastian Bodendieck

Kopfweiden müssen gepflegt werden

[ Matthias Naß ] An der Alten Neetze hatte 
die Jugendfeuerwehr vor Jahren 60 Kopfwei-
den im Rahmen eines Projektes gep�anzt. Die 
ca. 30 verbliebenden Bäumen mussten wieder 
gep�egt werden. Feuerwehrmann Niklas Ne-
ben und Matthias Naß haben bereits am Mor-
gen um 8:00 Uhr mit dem Sägen, Sortieren 
und Zurechtlegen der Äste begonnen. 

Später stießen die Helfer vom Verein Gar-
tenoase hinzu, um den Busch auf einen Gum-
mi-Anhänger zu laden. Andreas Kühnapfel hat 
die drei Fuder Busch auf die Fläche des Vereins 

gefahren. Aufgrund des stürmischen Wetters 
musste die Ladung besonders gesichert wer-
den.

Das Schnittgut �ndet eine neue Verwen-
dung, indem Matthias mit den Kindern vom 
Waldkinder Boltersen e. V. einen Weidenzaun 
baut und die Gärtner das Buschwerk für die 
Herstellung einer Benjes-Hecke nutzen. Wei-
ter wurden dicke Äste an Dritte abgegeben, 
damit sie Verwendung für neue Kopfweiden 
�nden können. Bürgermeister Peter Müller 
bedankte sich für den ehrenamtlichen Einsatz.
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Wandern und Boßeln 
beim Bürgerverein

[ Melanie Gefeller ] Der Bürgerverein 
Rullstorf startete ins neue Jahr gleich mit 
einer neuen Aktion, dem Neujahrswandern. 
25 Personen nahmen teil, die sich am Dorf-
gemeinschaftshaus Rullstorf trafen und dann 
unter Leitung des ersten Vorsitzenden Franz 
Darger in das Tannenwäldchen aufmachten. 
Franz Darger konnte spannende Geschichten 
zu unserem Dorf sowie unserem Wald erzäh-
len. Mutig durchwanderte die Gruppe auch 
die uralte Müllkippe. Am Ziel angekommen, 
warteten schon ein leckeres Kesselgulasch 
und Glühwein über dem offenen Feuer. 

Die zweite Aktion, unser jährliches Boßeln, 
fand am 16. Februar statt. Insgesammt waren 
fünf Gruppen am Start, davon eine Kinder-
gruppe. Bis fast ans Ziel hielt das Wetter, doch 
plötzlich kamen Sturm und Starkregen auf, 
so dass wir schnellen Fußes ins Dorfgemein-
schaftshaus �üchteten. Dort duftete es schon 
lecker nach Grünkohl. Wer nicht mitboßeln 
wollte, war zum Essen gern gesehen, so dass 
der Tag mit 40 Personen einen gemütlichen 
Abschluss fand.

Am 30. März 2020 �ndet um 20:00 Uhr 
im DGH Rullstorf die Mitgliederversammlung 
statt, auf der Tagesordnung stehen unter an-
derem Wahlen des Vorstands und ein Ausblick  
auf 2020.

Die nächste Aktion des Bürgervereins wird 
am 27. April um 18:00 Uhr statt�nden. Am Tag  
des Baumes p�anzen wir wie in den Vorjahren 
am Alten Kirchweg einen Baum. Im Anschluss 
�ndet wie gewohnt der Bürgertreff statt. 

Am 1. Mai laden Bürgerverein und Feuer-
wehr 11:00 Uhr wieder zum Kinder-Maibaum-
fest am Feuerwehrhaus Rullstorf ein. 
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Trotz schlechtem Wetter ließen sich die Rullstorfer 
nicht den Boßelspaß verderben
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